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SOttmnd der Rater aller Gnadenund Bavmbersigheit)
der DOt alles Tvoftes/ devuns tuditet in alle unferin
Zriibfabl) damitwir aud tediten Ednnendie da find in
mandecley Teiibfal; dev fey mit feiner Gottl. Gnadey

- b Frafitigen Troft Oey allen fhmerBLED Deiiben
und Leidtvagerden, und bey wns allen Amen:

e e |

& S achdenctlich Mot in einter nach
3 denctlichen Srage lieffen etliche SNanner vom
By Stamm Dan, an den febr bedngfieten unb bes
trflbt'en Miclumﬂ‘gtbm Jud.ic.“IS V.23 anﬁ
1fE Div/ D dur alfo ein Gefchrey machfi?
DA RS 2 &8 fellete fidh der abadttidye Micha fehy evs

" eSS drmlid) an/ al8 ihm feine Theraphio,pder {iine
©dpen die er fidy gemachet batte/ingleidyen fein Pricfier waren ge:
geraubet forden / driin xfbimirt et diefent Werluft fehyr body, weiler
feine G3otter und feinen Priefrer verlobren/aljo fonne ibm fein Fagen/
finfeln und henlen deraraet merden. Er antiwortet in 24, v, SH
babt meine Gdtter genonumen die i qemadht hiactes nd
Dent Pricfiers 1nd sichet biny und 1was hab icy nunisiehy 2
und iy fragt nody was mivfehle ?  Die Daniten wuften gat
0Bl warum Micha (o dnaftiglidy fceie und mweinete /- bod) folten
fie 1bn zu einer Leidytfinnigheit perlvadiren /.mafien fichs ber Miibye
nicht verlobne/dm ein fo geringes Werck ein (o groffes Wunber 3u
wachen / er fonne ja dergleichen Mani foieder bcfommcn/t’nbcm
oerer genug in der Welt weren, Qigblct Micha foar anders 96!'“!"@%

um




und antmwortet bier aus ﬁfrgensﬁu—n_b—e—:i‘:s?[)?l)abt mie den
Bricfier: genommen 7 und fragt nod | was miv feble ?
9edre an bem Dtigfter nidyt viel gelegen aetveien /ey wardm habsn
fic ibn dann mit genommen/ und ywar mit geiaffneter Hand ? wu-
fteu fie aber wie viel davan gelegen mar / wartim wolten {iz ¢8 dem
- Michatibel auglegen/af er fdvrie und heulere % Dariim toolf Micha
frinen Widermdctigen su erfennen geben / vaf der Werluf feined
Driefterd ihm febr gu Hergen gehe.  Sein trauren wdre billig/
vana ¢t habe an feinem Priefier/ gleidiam einen BVater, vevlohren.
DWcinete dod) Jacob und trug Lefd uber feinen geliebten Jofeph
Gen,37,v,34. . ©xinfdyrepen tar sulafig/ denn ex beflagte einen
oveffen ertufh, e Fonte dem Fephtbha feine Thrdnen vevargens
foélche aus dem betriibeen Water Herpen hervor quollen / daer nber
feiner Todyter Bevlufi fhric: Addy meine Todyter tvie beugeffu midy/
unb betriibft midy. Jud, . v.35, - Seintraurenmwar heesrempfindlidy/
benn ¢8 aebe ihm / wiedem befirieBten Elifa, al8 ihm fein licher und
merther Lchree fo bald vou der Seite geriffen tworden/ defwegen er
aud) ruffen Onrffte’s Mein Water / mein BVater /Wagen Jleacl/
und feine Reuter 2.Reg, 2.v, 12, und alfo fonte dem fehr beangflig:
ten Micha, feine 2Antwort nidyt bel aufgenommen werden /maffenee
infeinem Gemiithe einie qroffe Uurnbe 7 in feinee Seele eine tiefe
Draurigkeit/in feinem Heren vielfaltigeAngf empfindet/folcheAngfl/
mweldye die Griechen Durdydag sd wapai angeigen dergleichenAngfts
¢hmabls die MMutter SOttcs/ Maria/iber den febr empfindlidyen
WRerluft thres licben Sohues/ inihrem bebimmerten Hergens veys
fpuivet / inbem fic fagte Luc. 2, v. 48, “odwausve € (nrdpiv s, SBope
tibet dex feel. DHerr Lucherus in fiiner Kivchen: Poftifla p.165 foigen-
pe Forte (driivet : Sole Stiivme plagen dabyr s und
ponerst anipr Here : Siehe das Kind bajtu verlohreny
pas ift niemand1 dent deinve eigene SHuldsdenn du foltef
auf b varten/und febenund einen Sugendiict von div
fommen(afiet: JBas wilfu nun vor GO jagen, dagdu
fein nicht befjer gewartet haft 2 gag hafiu mit deinen
E imbden perdienct) nnd bt nun mide wertl/ das dir fols
o feinte Tuttet feort. Jadu haft evdicnet/bag ev dich
Dov alle BRenfiben derdammme,/ weil er div . grof Chre,
b &uiade geeban  daf ev dichyibm suv Riuntter hat ev-
Wel)

=l . _‘-:?}et pon GOt foohlbelohinte




e freue Yebee, 3
wehlet.  Solt ibe bic das Heehe Dt entfallen, und Hor
9enigffen verfdymadyen vorbeyden 2 heilen? Cines vap
fic ben Sobn verlohren bat/ wad fanibi nict wiedes fins
dert: Dagandeve; welches cvfe Das baveefte 1t/ 10 andevit
SRuittern idt wicdeefabrent / und dag Leiden am {ehwes
veften madiet dagie i muf entiesen fiiv GOLE/ wels
dher Diefes SEindes eimiger vedhter Biater ift / Wi ming
Dericken / et yoolie fie nicht (dnger ynv SRutter baden; wnd
wiffert/ wnd alfo inihren cigenen SBevien clendet wnd b
gribter ift Dennfein WBeibaufErden, ~ AND it el W
gleier #5tumdes (wie fieinibrem Sevien fibletDavie v
feve evjte Sutter €oa, weldie bag ganise menjchiiche G
feblet in Wevberben bract hat ;s Dernrivas fimd atle
Siinden aeaen dicfer, daf firdas Kind, GOttes Sobn
wd derdBele Hevland, fo i belverwahtlofef unbvericurer?
AND er wwdre verlohren biicben | b (weiler nidt
funtte verlobren feyny ) GOIT ibn wieder g fid ger
nomimen batte | ware fieeine Weiad dewcien
padued dag Wer® De Crlofung der ABelt/ verhi
devt ware. Solches, und viclmebr/ift ihr ohne Sweiffel cing
gcfallm/.unbb_at fhr Huraufs Hddfie exidyrectet/ Wiz obag daw/

8 ®emiffen cin gart Ding ift/ und fic al8 ein frommes Kind/ febr
ein gdrtlidy Herg und Semwifien gedabrhat.« Bufp bicher Lucherus,
IRidy duinct, Matia horet die Stimmeibres BOfres: IMaria/ o
i} mein @obn 210 iff ber Solyn/andem meing @eele cinen Moblyes
fallzw bat 22Bo iff das Heilige/vasvon bir gebobren ift? o ifi mein
elugebobraes Kind2 halt by deinen®GOt und Schopitee bt fifice
in drinen Hersen2forgeft du ot fleiBiger fie maa Hibsg Kind?
Wiaria / qib mir mein Kind toicder! da meiner dick unghtickieelive /
e Ieffe Das Ehov der Heil Eogel qans dagftighich wm fivbevamy
totlee ey diefesTBunder-Kinbes Bibureh / tas Ehrefey GOt
{11 Do )62/ araefimmethacten s Gabriel fragegant (i : ke
v woilt SEMUS? ot wnfer Sesdpfu? Gibuns un{ewis o
fer Sfzarta,/ vag wir ihpn anbeten ! ujfes vas/ INarta,/ ciue br:;.'l_zt‘x;
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4 oo GOt wohlbelofute

thige Magd GOrres 7 ja vielmebr, eine forglofe, und unadyffame
Diencrin.  Hierauf dadyte fie, ob tiirden ihre Obren, mit dem
allererbirmlichfien Gseheule und Gemwinfele des gangen menfihl, Se
fchlehts angefullet / weldye den Sobn/ fo ihnen gegeben/mit unges
{him forderten: SRatia/ woift unfer Smmanuel ?wojifi unfer Erlp-
fer? wo ift unfer SOttes: Lamm 2 Ady Maria/ hale uos nidt auf!
RBo ift bennunfer IEUS/ der uns alle feelig madyen foll 2 ¢
€in foiches fchmerglicy betriibtes undTarier-volies Hers/ willnun
Oer bedngftiate Micha, burd diefe Worte an denaglegen: ghr habt
m{;}' t)»m Brieiter genommen | und fraa noch wasmic
feble ? :
€ben dergleidyen traurige Worte / aus einem hodyft beflirg:
ten und befiimmerten Hergen, bore idy anjeso Hlagend bervor brin:
gen/vondenien allerfeitshod) ﬁ‘betrulbttn,fﬁcioztmgcnben/unbtrauri=
gen Leidy-Begleitcen 7 bey x:(sm_q anfel)unwm/ynb_febr voldfreidyen
Beerdigunay bes Wenland Wohl-Ehriviirdigen ; DMypfa
achtbahren und woblaclaneten §ieven M, Ehrifian Go-
Ithels / woblmericirfen Paftoris hiefige Kivcyen guSe.
Bartholomeei in &deysleber, auch trenufleiigen Senio-
zis in hiefiger Infpection. eepeidyony die hiochft-bekrimmer e
St. 2Bittbe/ wic fic dngftiglichy feuffiset / Ermege ichy dje Ehrdnen bes
reehodybetribeen Herren @dhne/ und Srauen Todster; Hore idh bie
betvegliche Stimme, mit tindlidyen Liebes Shrdnen evfiiliet/ derep
gefammten licben Sindes-Kinder :  Erblicke i) fo viele naffe Wan.
gen /fo vieler vornchmen Sreunde/ und Anvermandeen - Unbd hove
iy ein Klaae-Wort/vonallen uangepfareten diefes Ores fo find ¢s
offenbabre Zeuaniffe; eines befimmerten Hevgens 7 und cines <rays
reng-vollen Gemiiths,  Darum entlebne idy an diefer beil. Stdvte

biefe bedendtliche Srage : a5 it ewcl), dafs i ey folcy G
jhrey machet ? Undid hore dbaraufbiefe naddrticlich: Antwore
Der Todtbat ung WNCEN Lieben: Mant/ theureften 3.
fer ) livbfvrrtl)t‘ltm} Grog-Bater / aufriditigen Sreundy
und freuenr FReeforaer /g0 unfern weetheften Sees
[en=Eorace ang  diefer Reitligheit entviffen /i einem
Worte = CHE ung dev Priefter genommen ; und dy
fragitnoc wasung feble ? O traurige , 0 hodht-betriibre
Ant:

f Vid-D.-Mayer: betefibtes Rind @Ottes p-296,



frene Seebret. 5

Antwort | Wer toolte demnach unbillige Sedanden bivr bey he-
gen/ oder aus Leichtfinnigleit/ diefe Frage vorbringen 2 Was iff
eudy dag the alfo ein Gefdyren machet? Die eingige Antmwort: der
Priefter ift ung entnommeny/ ift mebr als zu Peafitlg/ Defed Traus
ven gu billigen,  Sedody meine werthefien Subdrer / beift ¢8 gleicy/
ber épricﬂxr ift uns vom Tode genommen/ dem Leibe nady / fo lebet
or dody der Seclen nach/bey feinem Herrn und GSOtt im erigen Le:
ben/ er leudytet wie des Himmels:Slanfs/ und twie die Sternen fms
mer und ewiglich. €5 1ird uns diefes fein{dydner LeidensTept mif
mehrern zu ecbennen geben / defroegentoir gu BOITIT/in Shrifif
;Rabumefn/erbétucb betentoollen/ ein glaubiged und andadytiges Bae
¢¢ Unfer,

geic{)ew@crt Dan. 12, v.3.
7Y B Eehrer werden leudyten wie
o8 Sitmmeld Slang/und die/ fo
piel sur Gerechtiafeit weilen 7 1wie die
RSteenen imniee und ewigli.

Cingang.

oo B fie den SEebeiterny und gibihren den Lol
SN lfo tar die Stimme/ ded guitigen Daug-BVaters/
in cinem fdydnen Sonntags:Evangelio/ an feinen
Sdyaffner gevidytet/ Mateh.20,v, 8, €8 tofrd durdy
' Ptk et HEren und Haug-Water,[oindem Himmelreidy
ooer fetnen 2Belnbera ausgegangen/nicht ein ivrdifcher Menfch ver:
ftanden 7 ic chemabls Noal/ ald cin forgfdltiger Havf:Vater/
cinen 2Beinbera pflanbie Gen, 9. v.20, pder tie der Konig Abab ein
Licbhaber der Weinbergetvar/ und foldhye unter mandyerien Schyein
an fich bradhte 1.Reg.20. V.1, feq. fondern ¢8 iwirdder DEL des biii:
lifdhen Haufes /als ein glitiger und gnadiger HaugBater angefiis
vet/ Derfich ber uns erbavmet/ nady feiner grofien Giite Then.3, v,
32. inbemer ungin Ehtifto ertwehlet und annimme / hregegen die
bofihaftigen Juden/ fein vormablt%ﬁ Eigenthum vevfioffee/ ande:

ree




6 . Dt von SOt wohlbelohnte

Tt Ehi et ins AE P eybin Planset Romg a4, feqt C.1, v,17.1eq,
daber wiv danfrommen Sirady die Worte gu entlebhuen/ Urfach fins
den Cap.13,v. 28. Vit it die Warmberfigkeit des HEvLN
(D grei,"z' 1 @e ift cin fieiBiger und fovafaltiger Hauf Bater/ toeldyer
foltsu afl:n Stunden-ausaeher /- von Hdam bif auf Noah/ von
Noah bid auf Abraham/ von Yorabam bif auf Wofen/ von SFof
bift aufdie Propheten/ vonden Propheten bif auf der Evangelificn
und Apoiiel hre Seitens ja bif auf gegenwartige Stunbe / welche
Sohanneg unter den Hepden/ die leste Stunve exfldbret 1. Job. 2. v,
18. Lind. diefe feine Sorgfalt laf ev verfpieen durdy den Beruff; Ik
nidt fein Bevaff ergangen an Iuden und Henden/ und unfere 2ors
fabren/ aud) fn denen it abgelegenen Landern und Jofuln 2 Ex be-
rufft bald inder Kindbeit 3 mbem er ung sur. heiligen Tanfie befbr-
bert 1 Pecr, 3,v.10. b {denclt die RAttel u unjerer Seclighcit/
aibt und- auch vas afand drauf, feinen heiligen Ceifl/
2.Cor,1.20. 1.CorLv.4.leq, Bald beruift ee tm hohen Alter 2 giebt
jeben feine 2rbeit/nadyoem ¢ fichets dag ex Laft und Hige/ ober nue
wenig erfragen Fans Denn €L iit aetvety dev ung mde gt vev-
fichen bet tinfer BermBACN. 1. Cor, 10.v.13. Samugl fan i
feiner Ingend/ Abrabam infeinen Alter hiervon ein Jeugnif geben
1.5am, 3.v.10, Gen,¥7,viLleq, | &0 ift aucy diefer Hauf-Watercin
geredster HErr/ ec thutfeinem Lnrecht/ denn OOLE 1t geredit /
und feine Berichtefind gevecht / et 96. 10.13. PI, 19, v,137.
Drimbeiftes audy bier: DuFedendebeitecn undgibihnen den
Lot~ Dabey: i nue diefes bemerdien/dag unfe licver GO
nidyt 1aft umfonft gefchehensfordern belohne wobl / dic feinen Nabs
men fivdyten BLGT6 Detm iy Lobn ift bey iy undfeine
Fevaeltung e fiie Ui £fa 10.v.10. Wer nur treulidy unbd fleif
fig arbeitet/ 1m 2Beiberg einies Beruffs / und thut was e th foll/
{0 oitdihm dag belohnet WobIvicht nur cemporaliter seitlidhy / foridern
audy xrernalitercivig, - Dinnobwoblbas etvige Lebennidst fricte
& propric cigentlid) cin Cobngunennenift; ©o ton e dodh aefdyihen-
laré & modificative,  auf gemiffe mage/ roeitung SOt aus Gnaden
perhetffen bat, um Ehriftiwillen/ al3 deres durd feine theuk Gung:
thuung veebienet hat, Ela 43,24, 1.Joh,2.v.2, 1, Thefl.§. 9.1 Petr.5,
10. Sagicht B Ottdas erorge Lebennidyt propreropera, um der Wets
dervillen/ und aus Berdienft ;- Sotoird e dody,/ 1N eYigen Les
ben




 tuiolsdies Lebeer, >

ben Devaelten/ einem fogliden fecundum opera, 1
den SBerdent) Rom,2,v.6. Math, 16, 27, Und foldye Guadens
retche Belobnung / batvunallbercitder Seelen nacy/ crlanq;g unfer
foel. veeftorbenerer Haww Paftor emeritus Gofehel/
weldyer die Reit feined Bebensd/ aldeintreuer Avbeiter / indes aroffen
®BOrtes IWeinberge/andies4. Jabr treutidy gearbeitet / und nuns
mebr / burd) beg Todes lepten Duff/ bie himmlifche Belohnung o
balten/ definenen ftine Seele fn bimmlifdyer Klarheit pranget / vor
dem Stubl ded Lammes.  In foldyem anfehen nuin/ wollen wiv uns
%vﬁt GOt gewidmeten 2Andadyt/ gur erbanlichen Betradytung vors
tHens

Eaenvon GOt wobl belohnten
frenen Lehrey
- SBie twollen Ibninfonderbheit aﬁfel)enunbbetmd)tcn/
1. I8 einen frenen Schrer/

IL Won GOtE woll belohnet.

Damif aber diefes su BOtted beil. Ehren/ fum twohlocedienten
Nadyruhm 7 unfers woblfeligen Heven Paft, emericis dergefammeen
Leidtragenden anfebnlichen Sreumdichafft/ g Trafitiaen Eroft / und
allen aber/ subeilfamer erbantng in unferm: Ebriffenthum aedenen
mbage / wolleder gndadige /und barmberpige SOt /- ben - Eradtigen
Benftand destoerthen beil Seiftesd / und dargu verlenhen/ tm une
fers Heplanded IEN Ehrifti twillen! Amen. '

(C/BAD fan demnadp/_ eln goftfeliger Preiger/ Feine beffere
L0 GO0 3l fectinbeir/audynad feinem Tooe erargen/ alé wenn
‘ @ Bibm dad Lobber Treue/ bepgemefien: iivd /- weldhed toix
(SR benn fonderlih/ unferer beiiigen Andachs jur L fraiumg
ausgefsetaben/ daton /bey bem VO GOtt 11195)§§9a‘;9!3‘dit'€11
treneit  Lebver. cooegen /- quforderft feine - RANANNUNL
Der heilige Geift nennet fie in feiner Spradye wrowen mlormances,
do@i in lege, ideelligentes , & intelligere facientes, Wrighe nidht nur
{elisft aelebret find /%onbcrn audy andeves inbetifamer Echre fudsen su
untereichten/ baber der fecl, Herr Lucherus BEOIEN Woiben / csbm

o




¢ . Do von GOt woblbelopnte

e e et e

der %cutfdmt @;;acbc durch das TBort @t‘bl‘?ﬁ——g& evflab-
en. -

erden demmad) Hammaskilim , die Sebrer genennet / foldpe
Lente/ die vor fid) etroas rechtfdhaffenes gelernet haben/ und tiigy:
tig find/ anbere oicder gulehren /und ihnenihre Wiffenichaffe mit us
theilen/ mafen dann ein foldyer Hammaskil > 1 forderft einen gu
ten Beeftand haben mug/ dag er i/ auch andern ettoas wobl bey:

ubringen/ darum foricht Sicacy: &Revne Yot felbit ehe du any
eve lebreft / Cap. 19,v. 19. 1) Cap, 4. v.16. et der

SBeifheit seborchet dev an andeve lehven. Benn ein fleif
figer Gartner/ feinen Garten woblwartenwill / fo pfleget er iha
aud) gubendtbigter it/ obl su begieffen/ und aus feinem Spreng:
Kruge/ das Waffer auf die lechBenden Blumen a1 fditten; 2Wenn
alfo ¢in treuer Lebrer / in den Garten der Shriftlichen Kivdyen/ feis
nen beflen Sleif su SOttes Ehren antwenden will/ fo mug er feinen
guten Schap/ der Theologifdyen Wiffenfhafft / feinem Auditorio gl
fo mitthetlen/ dag ihre/ nady SOttes Wort begierigen und durfis
aen Seelen/ dadurdy erquicket weeden.  Denn fo lange it treuer
Pricfter Jojatha/ cinen Gottbeliebten Toaslehret/ fo thut er audy
wag vechrift/unddem Deren woblgefdllet/ 2. Budy der Konige 12.
v. 2. Bl Nathan feinen beften Sleif / am Koniglidyen Prin:
gen Salomo ermoeifet/ fo Fonte ex durdy feine heilfamen Lehren / ci
nen 3eidja aus ihm machen /2, Sam, 12.v,25, UNdGemif/an einem
eingigen treven Eehrer ift febr viel aelegen. ~ €8 befabl ja felbft der
SKontg su Affprien/ dag fie dec Priefter cinen/ die da waren megaes
fubret soorden/ im gangen Eande fudyen folten / dag er dag Boldk
%t;%rtbd Iebrete/tvie fic den HErren furdyten folten/ 2, Reg, 17,28,

un baben audh Lehrer diefe GSnade, von SOLt/ 31 geniefjen daf
fic enttocber unmittelbarer 2Beife / oder dutdy gemiffe/ von GO¢e
vecordnete Mittel / find ausgerifict worden/ andece 3u lehren,
Der Hicyfte Lebree von SOt Lommen/ unfer theurefter Hepland
Shriftus/ roav ja fdon in feinee allerbeiliaften Empfananip/mit den

G3aben des beiligen Geiftes alfo gefalbet / mehr Ddenn feine

Gyefellen/ pr. 45.8.  Dannenbero audy die Pharifder / folehes of:

fents

} Conf. Hackip. Nor. Philolog. Theol. p. 905. vOx m_'*,\:wpn duobus modis fumni pa-
teft (1) tranficive, feuagive. Verba enim, qnx in Kal fumuntur intranfivive , in
Hiphil tranfitive accipiuntur. E.g. 1. Paral_. 28.19. Da.n.g. 20, Nch.g, 20. Pfalm,;32,

8. juxta hanc, locus nofter exponi poteft: quialios erudiunt, (2) intranfirivé five neu~
traliter, uti Prov. 9. v. 14. Amos. 5.13. Dan.r. 4. Cap, 1. 33.35. Hac rarione fenfirs
erit: qui docti fung, prout etiam Vulgatus habet. ~ Calviniani priorem arripinng
fignificationem , exponentes : qui alios erudinat.  Fufing hae tradayic landatue
Hackf: Joco allegate, qua lewdigna fupt,




fentlidybefannten/ menn fie fovacyen = Seiffer/wir wiffen) dag
E/}' ?ar[)affglg bift/ und lebreft den 38eq GOtEes vecht.
aten, 22, v, 10,

Und nicyt nue im iten Sefament / tourden die Pros
pheten und Lehrer/ fondern audy im Neuen Teftament/ die Apoftolis
fchen Lebrer/ unmittelbabrer Seife von dem Heil. Geift eefuillet/
Dap fic anfiengen su predigen; mit andeen Sungen; nad-
et der Geift thnen gabangsuipredien. A2y 4. So gar/
baf Die 9nmc!qnbe Srembodlinge, mit Erftaunen fagen foutens v, r
SiRir hoven fie mit unfern Sungen, die grofien Lhaten
D Otted ausfprechents - IWie Eontees audyanders feyn? Hatte
Dody derlicbfteefus guihnen gefagt:S02det NchE/wie/vder B
ibe veden folt/dennes foll eni suder Stunde gegeben wer-
denas l[)l,’ reden fblt. Matth,10.v.19. Marc,13.v. 1L Luc. 12, v.11,

Andere aber / oecden duvch gewiffe Wtcel unterrichee /
daf fic audy andere lebren Ednnen:.  2ifo muften die Nadyfolger der
Apoftel/ fich epffeia bemiihen, eine heilige WWiffenfchafit suerlangen,
Timotheus, cin recyt{dyaffencr Slaubens-&obn bes Apofiels Paulis
folte int dem Bleiberr was ev gelienet batte) und ibm vev:
trauiet ta und wuffe die Soeil. Rchrift von SLind auf,
2, Tim.3,v.14.15. Devaleicoen Lehrer/ hat GSOtt alle Jeit auff der
Belt gehabt/ was waren die Patriardren.anderd,/ als foldye von
@Ot gefandte eehrec? Denn 3L felbigen Jeit/ fieng man
fehon an su predigen/ von des HEeen Rabhmen, Gen. 4.
26, J{brahamyund Jfaac/ predigtent auch on demm Nal:
men deg HSten, Gen.2r.v.33 Cap,26.v, 25 Die Pro-
pheten/ alg von GOt becuffene/ und gefandte Lehrer/ wuftenfehr
1obl/ihre Gotelidye Vocation inihren Schrifften amsufithren. SOt
bat aud) suteinerSeit aufgehoret/ treue Lebrers in feine Kivche sufens
den. Bald etnen epffernden Eliam/1,Reg.18. Cap,19.v.10, Bald
einen Wunder: thucnden Elifam / 2. Reg. 2, Cap, 4. feq. Bald ¢l
nen feine Ehre befordernden Nebemiam / Neh. Cap. 13, Bald
einen in Glid @cift cinbergehenden Fohannem. Maceh, 3. Bar dodh
felbft der feelige $Here Lutherus / von GO 3u tinem foldyen treuen
Lebrer evwecket/ toeldyer die Werche desfinfiern Pabfithums gerEoh:
ren/und das belleLidyt/des H Evanaclii/aus derinfternif wiedcrum
beroor bringen folte.t Sft nunbtc@ruﬁb:tcm ber&bm{tud)mrsgw

1 Vid. Dn. M. Uhfen. Rirchen s Dift, XVI. & XVIL. Seculi,




10 Dervon GOt moh belohite

chet QYo fo fendet auch SISt trene Febeiter, in feine
Crndte, Match, 9. V.38. Er meiff bie Einfaltigen augguriften/
mit Seift und Kraffe/ vag (e verfiehen Eonnen/ die magoalia Dei,
Act.2. viIr und foldye mit dem Munde verfindigen,/ nicht nur mit dem
Munde verfindigen / fondern audy mit der Jeder ausdriicken/ und
g%ﬁxegt?c mit WercFen beftdtigen/ in efnem exemplarifchen Seben und
. ABanbdel, _
Dannenbero/ find folche Lebrer gleichfam cin brennend Lidyt/
welde dietoabre Glaubenss Flamme, in einem beiligen und gottfee:
ligen £eben/ von fidy leudyten laffen/ und dadurchy viele andere gu ofs
nem tugendhafiten und GOt gefalligen Leben auffmuntern. Jene
gelebeeeSeder batte/ unter dem Bilbe cines brennenden Lidyts/ cinen
treuen Eehrer abbilden mollen, mit diefer fchonen Uberfdyvifft s

Inflammat innumeros.

MReince Byavme beller SHein
Sanfebr viclen dientich feyn.

Sebr twob! geforodyen ! ar body EODANNES felvft su feiner elt/
alader exfte Sehrer I, T, €111 Drennend Licht wie ipm ver Heil
©cift foldy Jeugni beleat Joh, 5.v. 35. " Und gemilidy wenn ein
treuer Lehrer/ aus auffvichtigem Herien und mit brennendem Eyffer
4u feinen anvectraueten Seelen - Kindern, Worte des Lebens vedet/
fo witd audh derSubisrer Her entsiindet/ gleich denen Emmabuntis
fchen Jtinaeen/ teldye frentoillig beFannten: SBrandee nichtun:
fev SBeth in uns/ Luc. 24.v. 3. pat dvody der alerhichie
GOt felbfe als dev Fater des Skichts/ Jac, 1. v. 17. die Hyil,
Apoftel gu foldyen brennenden Lichtern unter feinen Slaubigen, idy
toill fagen/unterden befehyten hriften/nach derBeitShrifti/auffaeftes
cfet nd verordnet/ da fie mit ifyrer ®ottlidyen Predigt/ das ange:
nehire Slaubens-Lict, bey thren Jupsrern angestinbet/ fo/ dag durdy
DesDeil. ApoftelsPetrigebalten Plingft-Predige/an einem Tage ¢y
leudytet/und hingu gethan turden,/bey 3000, Seelen. Act2.v. 41 1nd
inbetn dieApoftel fortfabren/ mit ihrecbeilfamen Lebres 0 thut ey
g?rr bistsu tdglichyDieda feelig werden su dor Gyemeie.

) 2.7V,

 Doieeneddfl befteher eines trenen Sebrers feine Qmts- Wey

VIDEONg 1 in Untermoeifen per Oeredytigheit 7 wldye e

. fer




U ttene Sebrer. 11
fer Segt anfﬁbtet/in'folge:}ben .‘IBo,rten: uﬂb Dlﬁ/ ﬁ) Dick
sur Gevedhtigleit OCien/ i, ot nfoider e

ver/ einTalencpon® DOt befofiien/ o muf ev foldyes robl und niglich
anlegen/ Mateh, 25,v, 14. feqq,  Dagifi: Ein voll Epfer brennender
Cliag/ mugeinen epfeigen Clifom gichen/ 2, Reg.2.  SollPaulus
feinen Theologifchen Fleifs vahmen/ o fagt ¢r/ daf er gu den Fiifjen
Gamaliclis gefefien und von ihm feny wobl untervidytet worden. A,
22:v.3. @0 3iehet audy Paulus/ durdy feine fleifige Untervidytung/
cinen Glaubens:Sobn Tunotheumy/L Tim, 1. v, 2. nicht weniger cinern
woblgerathenen Titum, Tie.T.v. 4. Und foldyer rihmlidy angetoen:
Dete Fleif/bey denen heiligen Ames-Berridytungen/ eines treuen Leh-
vers/ gebet abfonderlid) Dabin daf ex ic Sevedytigbeit ehre/ fo mwobl
theoreticé, gl praticé, i :

~ @in foldyer Sebrer/muf anbereguerft fibren/ ur Gevectiar
Feif Do Glaubens, €emugfielehren/ wie fiefollen Gevedht ey
dery dued den Slauberr/ wenn fie foollen Fricde haben
mit SOTT/ dued) unjeen HERRR IChum €Hje
ftum, Rom.5. v.1.  €xmufibnenbenbringen/ wie SEfus allein
feydeeHELL ihre Gevechtigheit, Jerem.23.v,6, aBie eripnen
PonBWOLE fen gemaies sue 2eipheit] undsur Gerechtigs
feif/ 1.Cor. 1,v.30. unb wie fie {h ibtn mifienweeden, die Ge:
vechtiateits die e {OLEaile. 2. Cor.s. v, 21, ageiin
Feinem andern das Heill au‘gr) feinander Nabimeden ey
feben geaebert ift) davinmen fiefollen feelia Werden, ACk. 4.
v. 12, @oldyebeilfame Lehre/ und Extanntnif der Sevectigheit iim
Glauben, ertectet bey den Frominen cities berelidyen Nabmen, dag
fienady dem Reugnif der Deil. Schvifit/ Cevechee aenennet swers
den, Els7.v.1.  Sberder Gevechie Eommeum oc. und Macch,
13.v. 43. Denn werden die Seveiten lenditens wie die
lonne/ in ibred Vaters Heid. :

Sie toerden aber Gerachte genennet / nidyt inhafive, gl hat:
ten fie ibre cigene Gderechtiofeit / und Ednten dem Gefess enen
polifommenen Geborfam leiften 5 Denn foldyce Geftalt / ift
pordemt HERRN / fein Sebendiger gevedyt / Plalm,
143, v, 2. fonbern impucativé , toeil fic an heiftm glauben/ Doy

e




1z et von GOt fophl belohnte

unfere Gevetiakeit ift, Jer. 23.v.6, el GOt hot
SEhrijtum davgeftellt, su cinem GnadenStubl burd den
Glauben, in fenem Blut, auff vap ev die Geveditigfeit
uns darbiet! indenmy dap er Siindevergibt/ Rom.z, v.2s.
Denn SOt hatden, dev vonfeinee Stinide voufte fivuns
sur Sunde gemaddts auif dagwirwivden in i dic Ce-
vechtigeit die fic St gilt. 2. Cor. 5. v, 21,

So werden audy dieSronienSeredyte genennet/inchoativé, teil fie
fich befleigigen fo viel immer moglidy/ einen gevecyten/ unfirdfficyen
Wandel3i fuhren/und daduedy thren Slauben/vor den Leuten su ey

focifen/Jacz. v.18, Endlich heiffen audy dieFeommenSeredyte confum-
mative, teil fie die ftavcie Hoffnung baben/ dag fie devmaleinfifom:

men werden/ i1 dert even Himmel davinnen Geveiitiafeit
foohnet 2. Petr.3, v.13, ' und roerden D8 Antlif des HEvin
fyanen in Gerechtigteit worauff fih der im Glauben gerechte
Ronig David freuet PL 17, V.15, ;

_ MNidvt oentger miiffen anch treneebrer ihreAmes, Wevridytung auf
piec Geredtigbeit Des Sebens richten/ damitibre Subprer or:
nen &Ott dienen i1 Heiligheit und Gevechtigbeit/ die ihm
aefallig Luc, 1.v.74.75.  2lud fromm fir BOLE feyny
1und in allen Geboterund Sasunaen des BErven untas
delich einber geben/ v. 6, &HBlecht und recht; anc Cott-
furehtigentyund dag Bofe neiden. Hiob. 1.v. 1. - Damie

fie SOte gefallen/und ein gutes Gemiffen behalten mdgen / 31 wel:
dyem denn vornehmlicy aehdret 7 daf die Lebyrer felbft andern qute

gempel aeben, 1DE SEicht lechten lafjen Yot den Menfchen,
vamit fieipve gute Bpevete felyen, und GO deyt Baterim
Himmel preifen. Mateh 5,v.16. Dafsfic nicht anden
predigenyund felft verwerifud wesdenr.Corinth.g.v .27,
fondeen mit Paulo faaen Fonnen: Zolact mivy licben Brriper,
und febet auf dies die alio wandelny twie ibe uns hab sum
& tiwbilpe. Philipp.s, v, 17,

Unb
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~umbbabererlangen auid) die Srominen eing Gerechtinteit/ weldye
in beiliger ©rift vie guten Wevcke genennet wirds Lue Ly, 75,
und 3foar ratione principi, Wegen ihres Urfprunges/ denn fie fiad
Krudyte/dev uns/ durdy den Slauben an Ehviffamy gugevechneten

Geredytiafeit/ Philipp. 1 v, 11, ratione divini beneplacit » fegen Des
gndbigen Ioblgefallens/ fo bev geredyte SOt an ihaten traget/
bavon Efaias cap.58.v.7. feqgq, uns gurufit: Drich e Hinges
vigent deint 3vodt/ 1nd bie fo un &lende find, yuhre ins
$yanf/ fo du cinen nacend fiedeit/ o Flerde ihn/ und ente
e H Dich nidt- von deinent Fileifeh, alsdenn wird dein
it heeyii brechen wie die Sikovgenvothe, und deine
Sefievung wird fehnelt wabienyund deine Wevedtiafeir
ird fiiv div hergebers und die Herelichfeit des HEvn
wird dith s E D nehment v.i. Die Belohrunader Gotefeeligheit
wird geroif orauf erfolgen/ und die fhicrvorfomuien, Wirft audy
oicl Reutgen detner Sevedytigheit und Eeommiateit haben/undo GOte
foird ok berrlich und wunderbabrlich befdyigen 7 und in der Ges
fabe erhalten, T Rationi objecti, foedent Dev Sache/ damit fie umges
ben/ ag find die heiligen ehen Gebot SOtes/ twelche fonft die
Redste des HdYeften genennet toerde/ Deur,27.10.  Rarioneadjuncti,
Denn esift vechi filr SOt/ dagmanibin alfo dienet/ weileruns hat

etm}aﬁm / tocldyes dee Konig David erroeget in feinem 100,

pf.v.26. Criennet; dafder HEr GO ifi et bat uns
aerinacht 31 feinest Vol undu SHaajen feiner Weyde,
Weldyes dev heilige Apofiel Paulus feinen befebrten Ephefern vor:
bl cap.2.v. 10. IVt ind GOttes Wercl aefthaffen in
sheiito FElu su quten Ieven/ 31 weldyen Bieung
suvor beveitet bat/ dap wiv davinnen andelit follen
Wi mruﬁcn audy BOTT alio dienen / in Anfehung unferer
@LID{1IG / davon Pautus Tie 2, verg. fgt: Eheiftus hat
jich felDfE fise ung gegebeny/ auf daf ev unseeldfete vonaller
Unagreitiafeit/ und vemiget thm felbit e Boldk jum

Sigenthumy das fleifig ware gu guten Wevden,  un
. - & R warmn

t Vide Annot. D. Ofiand.in e Bibl- bk




1y DeoonGOtt hohlbelohnte

fwatum foolten mic audh @Ot nidht alfo dienen ? foeil ¢¢ uns

erfﬂ@it bat/da oir find GOtted T empelworden/ und

Dev Geift &OLtes in 1ns wobnet, 1. Corinth, 3, v, 16,
Uabd gedendien wit an dieandern vielfaltigen Woblthaten des Grof
fen @ Ottes, tomit er unsuiberfcyiittet/ Act.14. v.17. fo find toiv ja
bodyft berbunden/ durdy die Gerechtigheit des Slaubens dic Gevedy
tigfett eines Gottfeeligen Lebens und Wandels, unferm SOt in ¢is
nem thatigen Ehrifienthum u eeneifen, +

2Bie nun der Allerhodyfte BOLE el gndadiges Woblaefallenhat
an feinen Sldubigen / dic als geborfame Kinder ihres Himmlifdyen
Batere/Ihm dienen in Heiliakeit und Gevechtigbeit / die
ibm aefalligifty Luc,1.v. 75, 2ifo will er audy mit efnee ®nas
Denrcidyen Belohnung fie fudyen gu erfreuen.  Dannenhero wir See
legenbeit nehmen/ nady dem anvern Stuck unfers beiligen Borhas
bens subetvachten s

Dent trenen Seebrer/
1L 3218 von ST toohl belohnet.

Bon welcher GHADIACN Belohnund dee Heil Seift inunferen
Sext mit folgenden fcydnen/und gar pradrigen Worten gedenchet s
Die Felrer roerden lendbtenie des Himmels Glang und
toie Diz &§terne immer und ewvialich,

€8ift cine ber die Maffen [dyone Hevelichkeit/ fo ficim etvigen
Leben follen sugervartenbhaben.  Alle die/foinden Himmelfommeny
mwerden aufier Streit feelig/ und aeniefien Freude im emwigen Leber,

Sie werden mit Lazaro getroftet/ Luc.16.v,25. und ewis
Sreude wird ibevibren Hauptern ey Freude und Won:
ne toetden fie evarenffen, Ba.zs, vao,

Fenn das crwige Leben ift der allerglicfeeligfte &y
ftand dev Kinder GOttes/ Joh. 1. v, 12. welfen peg
grundaitige et aiten in voabrer Glauben big ang
nbe bebarvenden Menfeben/Mateh. 24, vas.qus l%;ntec

| - nas

1 Siquidem Libb.Symbol. bemm @lauben die vivificationem sufdhreiben; p. 108. 140. & y60y
Refer. & h. 1 Tgaét. Du. J. . S. Ybbiloung bestoabren lebendigen Slaubens,
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Gnade und Barmbersigleit/ Eph. v, 4. tm CHrifti
theuceit Bevdienits willews Yerheuienhat/Rom.,6. v, 23,
und unfellbar gebert wirdy alfo/ daBnidyt alleiny dic vom Eeive
abaefondesteeelein Dem HUBNDIE/ Apoe.14.v.13. fomdean augy/
SEelb und el sugleich, am Jimaften Tage, nad dec
frolichen Suffecftehung, Joh. 5. v. 20, und evlangeten
Berbiqeung) Phil.3. v.24. den beiligen Cngelin aleiciy
Matth, z2. v. 30. ja dhnlich dem Derklacten Leibe 23S
SEbrifti/ von allen &Sunden und Straff-Ubel voilig bes
frenet/ Apoc, 21 v. 2, mit €hrifto unfernt HEren yund
SHaupte feit veveiniget 1. Thell. 4.V.17, fan!mt allen heis
LigenCngeln und Audecroehiten in unoufhdtlicier o
Eotmmienten feelt%n Srewde €hre und Glickfeeligheit wird
Iebeny und den Dvepeinigen SOLE exbennery anfchauen,
Tieben / foben und preifen in alfe Crwigkeit/ Plalm, 16,
v.iL Apoc.2l. v.23.1. Joh, 5. v, 2, Apoc, 5. v.13, &,
D fielige Slicfecliobeir! - O ghictfeeline Erigteit der himmlicyen
Sreude im etoigen Leben! Sermiflic) / bey foldyer feeligen Begyady.

| I d)
tung der gukinifrigen HevrlichBeits vuffet ein gldubiges Kino
6 aus mit dee Sovftliden Kicdyen: el

Sieeudith febrs O meine Seele/
knd veraiBall Noth wnd Fuaals
Sreildichmm Coriftus dein HErre/
DRt aus dieferm Jammerthal,
Fxug Svibfal und avofiem Leid
Sollt dufabren in dieSreud
e fein Obve hataclyref/
dknbd in Ewigteit aud) wapyet,

Denn 0B fidh wobl niemand rihmenFans die efgentliche Befcbaffen:
beit b¢8 evigen Lebens quiddicacive, pder feicotifice, eigentlich und
acinant g1 befreiben 5 fo fonnen mir dody ex revelatione, aug der
@zmt)enrei(bm Offenbahrung GOttes/ als incinem Spiegel febens
unb davon mwiffen/ worin der Scacus, und feekige Suftand des etvigsm

: e




- Dt vour GOt tooblbelohnte

Lebens befiehes T Auguftinus fiihret bierbey cineqatr Furgedody woble
pefafiee Erinnevuna: Facilivs dicere poflumusquidnon
fit, quam quid fit, heec enimaec oeulus vidit, nec
auris audivit, qu praparavit Deus diligentibus [e,
LEOL 2 Vo T finad ] '

Dasgeomenbabrte Wort B Ottes/ fiellet uns das etwiae Leben
vor/ unter eiftet feeligen Wobnung der Kinder GOLtes/
nebmlich Das SReidy weldyes GOt felbfE Shnen in Ehrifto
SEu vou Aubegin der Meelt beveitet hatMarch,25.v.34.
9WBeldhes in fenlu allegorico mag genenmet werdens Cifl eht guies
Land/ Num. 14. v. 7. eine neue heilige Crde obe Eiz
e/ i velchen SReids ift das himmlifche Jevufalen/
Apoc.zrv.1.2. die Stadf GOIITES  davinnen des
bimmiifchen Baters Haup und die vor SEhvifto unsbe:
veitete £5tace/ und viclenIBohnungen jind; Joh. 14, v.z,
famme dem unocegleichlicyen fcyonen Paradiefs- Gavten dawiv
vasredite Water-Land/ Buivger-NMecht, und feeligen War-
vel finoeny Phil, 3.v.20.  Dabero st. Panlus aifofagt : - IR
toiffen/ o unfer iwrdifch Haup viefer Huittens subrodyen
Wird/ 0ap wir einen Dan-haben/-von GOLE exbanet, ein
Hau/nidt mit SHanden gemachts Das ewig ift ing Hims
mel, 2.Corg. v 5 Tt : g ;

2n foldyem fecligen Orte twird der Suftand.und eigentliche Le:
beng- et dev feeligen Himmelds Erben fepn/ p, generaliter, ingges

mein Gloria & Laticia, die allervollfommentte/ bode Ehre und
&veude/ weldye biee unerdenclid/ inbegreifitich und un-
ausipred(i® it/ davon st. perrus fage : SO Wetdet etich
freuers it wnausdfpredlier Freude/ 1, Petr, 1. v, 8,
Xagd dvoxnanre. it (Dennwie wollte die menfebliche Sunge in
vicfer SterblichEcit dagjenige ausfprechen/ was nody inkeines Men:
‘ feben

"t Vid.B.Gerhardi Tom. IX. L. Th. p. 815,
11 Lib. I1I. deSymb. C.3r.

411 Vid. Balduin. Comm.h. 1.

{111 Conf, Gerhard.Comm. h. 1.




o nemTe Belierl ot 1 1y
fayen Derg actomitien iff? )1 Conmv. 1t Diicfeunausfpreclie
Sreude itd 1o ool die exclufionem wnd, vollige Nuchliefung
alles Siinden> und Straff-Lbels/ als-die sccumutationem,
und fiberfitifige Defehenchung ales Guites) Seegens und
ewigent ohlergelens mit ficy fubren. ~ Die_hobe Offenbab:
runa Sohannig beseuget foldyes/ Cap. 2L v. 4, GOtE wird ab-
foifcher alle Shranen DonihrenAuigen; uid der Tode witd
nicht eyt ey no Seid noD Sefcyrey, oy Sehnyer -
€01 wied meby feyn: Senn Dap erike it Herdangen, T

Hiernddyft toird audy oer feelige Suftand die Augerrwehleen un

c_ib(geﬁ Qrben;fei)cn/ P fi:’“i“‘i‘“;v Dlﬁfeﬂlgt %Eﬁl}ﬂﬂﬁ
Deﬁ auerbpd)ﬁm @utﬁ/ ba durdy das feelige Ane

{hauen des Dreneinigen GOttes unfer Berfand und Sinne er
Teudytet roerden/ daf wit das allervolifommentte Sicht UND §ﬁ@f
bepy ung haben / Urim & Thumim, illuminationes perfectiflimas; 11t
Deinfo deeSlaube/bier eine foldye Sreude errvecten/ unbd diefe Worte
werurfadyen Ean : PlL73. v.25. HELL/Wennid nue didh habes
o frageichnidts nach SBimmel und Crden: €y, wasmird
vott das fecline Anfchauen GOttes/ und voreeefflidye Befigung der
bimmlifdyen Bollfommenleiten / vov Freuve und MWonne ertvecten

Fonnen? Sumabl toenn bie Dﬁ“[ge/ﬁ[)&ﬂﬁﬁlge@rﬁat,
tungded derlobrienEbenbides GOt s/

baru Tomme /. von weldyen der Kovigliche Prophet David fan
fatt vecdery/ wentt et evrvachet nadh Dem wieder eriangeten
Ehenbilde HOLtes/ plrz. v, Ié Da er fish mit allen 2!‘%33?

ez

~ { Conf. Auguft. C.D.L.xX. C.xXI, Gaudebit cor veftrum Joh. 16 ne putaremuys
illabona ad fpiricum tantummodo noftrum pertinere.
{1 Vid. D. Hoé Comment. inloc. fupracit. p.62. {.
! Semper erunt, quod funt, zrerna gflu.dlﬂ vitz.
Gaudenti quoniam caufa erit ipfe Dous.
Profper inEpigramm.,
+§§ Vid. Bibl. Critic. Angl: Exod, XXIIX. conf. & )Da/nh- Theol, Confc. T. I. p. 2
LK Vir. Verls reddidic per 0 HAGT I X3 KANTERY ; manifoltatam veria-
tem.
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‘webiten frener Wivh; mit unansfpredlicher-und bevelicher
Kreude/r. Petrnveg. oo o . e
= 9Ber Fan diefe Ehre evmeffen 2 Wer Fan diefe Freude mit Se-
banckenerseidyen? Wer vermag diefe Herlidfeit mit menfihlicher
ungen ausgufpredyen? Chryloftomus hathierben gar fddne Worfe
gefprodyen/ als erﬁ‘d) bag Ynbeten Ehriffi vorftellet ; Effiorefcit
cor .melim , & mens inftar fontis fcatarit,
Sed brevior eft lingva, Geaxsix, & hebetior fermo,
dprde@- quat ut tan]gqm.gaudﬂ magnitudinem an-
nuaciare pofiim, = Bafilius M. fiibrer gleidyer Seftalt gar
fabone Borte in SermonedeNativ, Chrifti: @dane xaedia,
ficut planta, & arborarida reflorefcit, SNein Hersy
(toeldyes suoor al8 ¢in durrer/ betribter verdorbener Baum fwar)
griinet beefie/ und wivd/ wieeinzuvor evftorbenes Krants
}u&b _ﬁcmad)&, wieder munter, frifdy lkbendig und fro-
108, 5!
) Krolidy pfleaich su fingen/ wenn idy folch Sreud betradyt/
Und geb invollein Springen/ mein Hers vor Freuden lackt/ -
Mein Semiith thue fidy I)od)a‘{cbmh%g{n tzon dicfer ABelt mie
: a {

- 11} /
€ehn midynad foldyen Dingens der Weltich qar nidst adyt.
- Dag ubrigmufin tiv fparen bif an den Jringfien Tag/ -
Da roerden toirs eefabrens was SOttt und vermag, -
‘ : : By

1 GaudebuntEle&i fipra f¢, deDei vifione, intra [¢, de animz & corporis glorifi-
catione, circa fe, de {anétorum angelorum & omnium beatorum aflociatione,
inir/}, [¢5 de inferni cvafione. 'Habebunt gaudinm de Chrifto, in Chrifto, owm
Chrifto, poft Chriftum, per Chriftum sproprer Chriftam: ‘

1 @av nadydencklidy fdhreibet Bernhardus de Medit. Cap, 4. Omnes dele&antur de
Deo, cujus afpettus pulcher, facics decora, cloquipm dulce. Deleétabilis eft
ad videndum, {vavis ad habendum , duleis ad perfruendum. IPfepcr {e placet,
& per {e fufficit ad meritum, fufficit ad pramium, nec extra illum quicquam
quaritur, quia totum in illo invenitur, guicquid defideratur. Semper libet
eum afpicere, femper habere, femper in illo dele@ari, & illo perfruide. 1bi
videbimus quam dulcis eft Dominus, & quam magna multitudo dulcedinis *
ejus.  Videbimu$ glgriz decorem, Sanétorum fplendorem, &yeaiz potcﬁntis
hotiorem. Cognofcemus Patris potentiam, Filii fapicnriam,SpiE}'tus {an&ibe~
nigniffimam clementiam, & ita habemus notitiarn fumme jlljus Trinitaig.
Nunecorpora per corpusyidemus, imagines etiam corporum Spiritn cernimus. - -
tunc vero ipfam Trinjeatem pari mentis intuicy ‘videbimus. O beary e
videre Deum in fe ipfo, videre innobis, & nos in eo felici jucundit ity

el jucunditate, & jye
cunda felicitate &ec. .




- Ben, foldye. Secligeit .Dtt‘él-ﬁﬁermebl(en i Himmel / wird
gleichoobl audy eins gerviffer Unterfdeid fid) finden/ da immer efner
wird meby Klarheit haben als der andere, Der Apofiel Paulus
gibtung bieroon gnuafome Nadyricht/ wenn exinders, Cor 15, v. 40,
41,42, (dyeeitet: C3 firtd himmlifche Cdepee/ und irdijche
Covper. - SEbereineandece SHertlichEeit baben die hirnme
Lifchen, und eine andevedieivdifthen.  Sineandeve Klar-
it bat die &§onne  eine andeve Klarheit bat der Hondy
eineandece Klavheit haben die Stevne. Dennein tern
uberteifft den andeen nady dev SBlarbeit, S lfo aud bie
uffevitchung devodten.

© o Pautus wifl fo viel durdy diefe Worte haben : Gleidvivie an
demivdifdyen Himmel bie Sonne Eldrer und beller ift/ ald der Wond/
und ein Stern immee den andeen an Klarbeit ubertriffes alfo merde
e8 audy dermaleinft im Dimmel feyn. | €8 wiirden goar alle Uvfers
ehlten aewifbinein Fommeny ¢8 worrben audy alle verflabee werden/
jedody dergeftalt # bap dex eine / eine groffere Klarheit befomme als
der andere /- und alfo einev hevelicyer merde ald der ander. * €8 gei:
get uns. oldyes gar-deutlid) der Prophet Daniel von den geifilidyen
gebrern, fie werden leuchtenwie des Himmels Glans, und
wic ie ehternent tmer und ewiglid  Oavennein fonders
liches Wort in der Srund:Spradhe’ befindlidy 4ft: CTezohar, der
Slang / weldyes fo robl der Sonnen / foie ed angefiibret iwird vom
Konig DavidimPL, 19, v. 5. alddem Monden/nady der Shalddijcyen
Uberfesuna/ ausdem 5. Budy Mof, 4. v.19. und den andern Plans
tenund hell - lencheenden Stegnen nady 1 Cor. 15, Vo4l bepgeleget

foird. -

FNunift aber befannt, bag stvar alle Sternen am Himmel fies
ben/ audy deffelben Glans verurfachen, ed ift aber einer grofier/ alé
per andere/ faediftaudyeiner Bldrer/ als der andere/ einet {choner und
belier/alg der andere/ob ficfdyon alle am Himmel fFebhen/und sudeffen
Blang gevechnet werden. €8 mag etn Steen fepn dex evfien odee
fechften Gedfie/ fo bat ex feine anftandige Klarpeit/ob aleidy dev Sons
nen Klarbeie weit geofjerift, 1. Cor, 15.v. 41 v e

Und eslehrets dic tagliche Erfabrungs daf es tn dee TBelt fo hee
suaehen peget. €8 find vicle Menfdyen und Eintwobner io cinee
®tabt, aber e ift immer ciner veicher 2 Eliger/ gelehrter / aeiinder/
ardfier/ fdyoner/ anfebnlicher/als der anderes daber audh foldye Pers
{onen cing Diftinction oder Borzug baben, Der allein weife un%xugqc

te/




20 DeroonGSH woblbelopnte
- ©.Ott/madyes it feinen Aupermeiten im eroigen ngb?l/.tbds an-

belanget bie gradus gloriz, wi¢ Kapfer IBarl Per Greofie in feiner
Sorbonne su*Pariff/ mit feinen Studenten und Alumnis, = Djefer bes
fudyee fie fleiftg/ und nadydertt er bey d¢im Examine befande; baf; die/
fo vongeringern Stande warensam fleigigften fradiret/ und bie Kiin:
fié am beften gefaffet batten/ beegeden aber die bon hihern Stanoe
waren/nidyt fo gefchictt antrobrteten/fagre or gudenenleifiaftén ind
Bieften/ob fie [don geringeen Standes waren: Agite, & hoc
pedeinfiftitebonis artibus: vebis nobiliffimaRegni
officia de puto.  3Boblan; fahuet fo fort, tie iy bi-
anbeeo gethantsich il ench die hobefenmd ornehmiter
Aemter meinesKonigeeiehs orbehaltenmunddermableint
mittheilers,  3u detien Saulen aber radyer: Vosautem, o
bilitatem fine literis amplexos, ignobilium more
patiar fordefcere , ac julta indignatione Oppris
mam, . 30t abet/ iciheden blofen Adel-Stand b]i;ne
Dielehrfameeit bebaltet/ will ich; dem acmeinen Pobef
gleich veefauven laftery und it gevedten Unwillen drijcte.
Sollte nun ein'Mofes und Elias, im ewigen eben/nidyt in ¢inen
fdonern@lang prangen/ald andere/metl fie fich Gottes@hyre baben fo
t}rcultd)-laﬁenangelméltk n?@oﬂteSobannes/berbasbers Der Wz
¢rguden Kindeen gekehret/und dervorerefiidye DepdensLelyrer Paus
us/nidhtin einemdozecefflichest gead derHerelichfeit/im emigerifeber
prangen? Jchmepneallerdinges ja/ deii derProphetEfaiags meiffaget
on bet Jelt bes Juingfien Tages/dag Des Mondes-Sehein wirp
fevn wicder ionnert- Sthein, und dev gonnen- Seheiy
‘gwb ficbert mabl bellee eyt Denn jest, Cap, 30, v.26;
Nidyt weniger bebrafftiaet audy de Apofiel Paulug / dag
einie andeve Stlatbeit bat die Sonne eine andere Slar-
beit dev SiRond, eme andere Kiavheit haben die Sternes
dennt-ein Seern ubertvifit den andern an Stlarheit,
1.Cor.15. v,21, LJnd bet efolye Mund der 2Babrheit/ Shriftus FE:
{’us/ vecheiffet feinen Sungfgl und Apofiein Oerqleidyen Prarogativ
o Luc.22.v.28,29 30. SO ADCC {eyD§/ Die ify bebarye
abt bew e inmeinen Anfechtungen. Lindigy wis el

Das
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Dag Deid) befibeiden wie miv mein Vater befyeiden hat)
Dafs thveffen nnd trincten follt uber meinem Tifehy in mei-
nem eich, und fisen auf Stublen und vidten die ol
Geehleite Jivael.  Ingleidyen Mareh, 19.v. 28, Iarlidy ich
fage eudy dag ibr,dieibrmit fevd nachaervtaet in dev MRie-
dergeburthy da des Menfchen Sobr wird: fiBen auif dem
Stublfeiner HerelidEeitwerdet b ondh fiBenanisrooly

xSeublen /. und vidten die swollF Geichledite Sfvack
Oaber audy der Poce garwobl foridyes _ _
Omnibusuna falusfanétis,fed gloriadifpat. +
WWie abes/und el dreyBeftalt die gufdlltgcn@[).?ﬂls@tuffmim'cmiz
gen feben/ (nonutopera, nidyt fo fern die Wercke an und vot fich felbfE
betradytet toerden/ fondern ut figna, fo fernfic Seidhen find des waly:
ren Slaubens/ weldyer bas Redt und Erbfehatft desd ewigen Lebensd
in Sbrifto allbereit erlanget hat/ erben unterfchicden fepn / das
achoret untee diejenigen Dinge/ weldye noch Eein Auge gefehen/ und
Fein Obr gehoret/ und in Feined Menfdyens Herfs tomen find/1. Cot.
2. v.8, Daber Pecrus Martyr, und Schoenfeldius fammt ihren Nady
folaeen/ vergeblicy dasjenige in Srociffel siehen/ was SOttes Wort
fo Flarlidy beftattiget, T+ Jebody wird bateincﬁmﬁsgunn/ nody Unz
vollEommenbeit su fotven fepn/ detn fiie follen das Leben ‘nd volle
%nugc haben/ Joh.10.v.11.  Ein jeglicher itd mit detmjenigen ju
ieden feyn/ deffen et fid) vicht toeeth adytet/ die Sronen werden vor
den @tubl Ehrifii geworfen/ aus Demuth. Apoc. 4.v.16,  Wenn
el Herr feine Diener Flefden [t/ mup der groffelte wody eins fo
viel haben/ alg dex Eleinefte/ aber diefer ifk 31 frieden/ denwrwaswdre
¢8 ihym milfse/ obs gleich noch eing fo thetter und arof wdre/ als des
anden? Summi boni affectio & effectuseft wvragene.

Hierben ift audy fonderlich toobl su evmweaen der Befdblug dicfes
XIL Gap, Daniclis s oraus unfee trf%it)rtetﬁc(d)cns @eﬂmommsené'
o

t Per cléganter h. 1. laudatus Gethard: diftiné&ionem affert. int. h_éﬂﬁtlid* objeivain
& formalem, Hocloco fion queritar de beatitudine objeétiva, qua Deus elt
furnmum illud bonum omnibus beatis commiine; fedde beatituditie formalis
Formalis {lla beatitudo compleéitur tum cilentialé prazmiuim; quod eft Dei vis
fio ac fruitio , tum acceflotia pramia, gux beatitudinis. effeiitiam confegyunputs
T.1x.§.120: §. p-953-

11 Vid. Gerhard Loe. Theol T, IX. §. 134, p: 994 feqage
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daf der Engel sumiPropheten Danicl gefprochens S aber/3a-
niel/ gebe bins bi das Enibe Eommtt/und eubesdap du aui:
ftebeft in deinem heilz amBnve der Tage. Juxca Ver-
fionem: Stabisin{ortetuain fine dierum, Einjeglis

cher/ ied demnadyin feinem Eheils over in feitier SBlavheit mie
Kreuden fiehen/ am Ende derTage. - Diebeiligen Patriarcdyen und
Dropheten inibree Klarbeit.. Diebeiligen Apoftel inihrer flarheit.
Di¢ beiligen Epangeliften tn ibrer Klavbeit. Oie Wedrtyrer in ib-
ver Klorbeit. Lebrerund Peediger in ihrer Klarheit. - Ja ein je-
der unter Senen Gldaubigen und Aufertoehiten in threr Klarhett. T

Dicfes ift demnach/ %ﬁb&d)ﬁgc und B Ott:ergebene Subdrer/
aus bem Summatifch - erblabreen Leichen- Sept geroefen:

Dot Y0 GO1E wobl belohue freue
o Sehree/

Beldhen foit / fotoobl feinenl abmen nady, in ciner angenchmen
Refchreibung/ und_ in feinen beiligen Ames: Bervichtungen / mit
uneemiideten Sleif 5 als aud) fonderlich/ feiner von SOt aus Gna-
den bepgeleaten Belobnung nach/ inggemcin und infondecheit bes
tiadtethaben. a8 Fan wobl exfreulicyer / Was fan angench:
mer/ Was fan troficeicher von einem Prediger gefaget werden?
als ebendicfes: DicSebrer werden leudteniviedes Himmels
Glang und die/ fo viel sur Gevediiabeit weifen, wie dig
Sterneimmerind ewigligh, .

Y D tadhe demnady/bey der Furfsen Application, biefen
\ uniiederfprechlidsen Schlug/ bag Lebrer und Pree
e diger/ belle und brennende Lichter find/ inihrem
/-9 ) \y .‘Sebtél,/ unbfnilcg) ihrem Tode.
R\ inen foldyen treuesn Lehrer fonnen toiy fonder:
Q& (‘)/» lichy nennen/ unfern in @OtE feclig- BWerfforbenen
. Herrn
+f“Eadem omnibis eleis conringet beatitudo, eadem fummi boni fruitio, eadem

vita zterna, diftinéta tamen erit fors glorie. Ita Joh. Gerh. The el
T.IX,L.Th. §:23.3. p.960- § Joh. Gerh. Theol. meritifl:
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§Reven M. SEhrifian X ofdhelin/ alscinengefdbiceen/andmic
vielen bevrlichen Sabens von GOt wobl ausdgesicrten Lehrer/ ben
bicfiger Kircyeund Gemeinde.  Emw. Ehriftlidye Stebe hicrben linger
auffsubalten / und wit vielen Umfianden dieSadeaussufibren/ i
wobl nidytndthig. Sintemabl jedermann bekanntift/ mit wasvor
einer vihmlidyen Teeue/ und treuen Wadyfameeit/ und wadyfamen
Sreudigfeit/ und freudigen AnnehmlichEeit und Feudytbarfeic Er ge
lehret : FBie € feinec anvertraueten Heerde/ fick treulich angenom:
meny derfelben ald ein fdyeinend Licht/ im Slaubenand Eebeny bif an
fein feeliges €ndesvorgeleudtet/ fie aus SOttes Wort/ in derreinen
Glaubens- Lehre untervidytet/ vor aller BWerfulrung Feafftiy gemwars
net/ mit beftandigem Troft/ denen Trauvigen und Betribten treulidy
bengeftanden/ und alfo in hicfiger Semeindevicl Nugen gefchaffer/
audy fic (elbft/ cin gueed Andencfendadurdy erworben,

Es hattesmar jebermann getne gewiinfchet/ bag €r nodyldnger
feine licbe anocrerauete Semeinde/mit Lehre und Weifheit unterricy
tenmogen s Dody hat ¢8dem allein weifen GOttgefallen IJhn aus
dicfer Unvollfommenbeit sufiibren/ feinen abgematteten Leib jur Ru-
be/ und fetne SOt gervidmete Secle sur Volltommenbeit ins ¢rvi:
ge Sebengu bringen.  Bey dem Tode Abtahams und Jfaacs/ der
treuen Lebrer S Ottes bieges: Critarbineinem rubzgm@[ltev/
va € alt undLebens-fatt yvar, undwardufeinem BVolck,
gefarmlet, Gen.2.v.8. Und von deffen Sobne Ifaac meldet der Geift
©oOttes: Cr nahm ab/und farhi ud ward veefammict su
,fnnem?!;olcf/alt,unb Lebenss fatt‘_ Gen,35.v.9. &o beifit.¢s audy
Yo hferms feeligen Hervy Seniore, M. Dofcheln; Ev
Bt nunmebro Die vechte feclige FollEomnienbeit erlangety
Sap, 4.vi3. . Esiift Seegens-und Ehrenfatt/ von bicy abrefdhicden/
audy gufeinen BVatern/ und 3u feinem Bold verjammlet wordens
S feinem Leben wav Ex ein Licyt an feinem Kivchen - Himtiel / von
weldyem edmit Recht hiehs was eine Fluge Feder ibes ¢ini fammendes

Cidyt gefetsel

Agit, dum vivit.
ein allyeit beller Schein/
Stannicmalis obre IBavme feyn, ‘
Denn & ar ein foldyess Liche/in feinem SOtC entilindet/ mit heis

liger Sebyre exlenchets tnd unveglofdlicher Licbe gegen den Nddyften
" ents
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entbrandt,  Freuen fidy die Wolcker in Capo di bon Efperanza, bdie
Hoteentoteen, menn fie dben INond iiber fidy feben / mit hellem und
reinem Slanse auffachen. Soerfreucten fich vielmehr vormabls alle
Einmobner biefes beiligen Gottes: Haufes/indiefer Shrifilidyen Se-
meinde/ toenn fic ihren treuen Lebreyz in cinem fdydnen Glang/ mit
Gottlidyer Lebre und Weigheit ecfillet/Fonnten anfehen/und guihrer
SeclenErbanung/mit groffemNugen anboven. - Die Semuther was
ren freudig/ unddie Seelen burtiger/dens durdy feines Licdytes Bor:
meifung/ geseigten Himmels : Weg sufaufen. “Und was madye idy
piel Worte 2 €t war ¢in Lidhts reldyed die Strablen ciner gdldenen
- €ehre/ vibmlidyer Eruditions und glingender Tugend reichlidy aus:
fiveucte/ und dadurdy SOt /und feinem Nodyftens bif an den Tob die:
nete. Aber ach? diefes vidht ift swar himmlifdy auffgegangen, an-
genehm cinige Seit gefcbienenzaber gu groffer Betrribnif nunmebro
foieder pevlofiben.  E8ift gleich denen Luit: Feuern/ tweldye/ enn
fie lichterlobe brennen/ amallermeiften anfaben/ 3u vergehen.  Wie
eing Raquete/Die gu vollem cidyte geftiegen/ mit ciner bedauerlidyen
Boneinanderthetlung veefchiwindet/ hind nidyts / als den vergdanglic
chen Raucy /. eines vergdnglidhen Andencfens guricke laft.  Wie
;tn f%tdt;t/ weldyem jene Durdylaudyte Hobe Perfon diefes lemma
cpfigte s T R

‘Aliis inferviendo.confumor.

Nndern dien idy/
~ Wi ergehricy.
Denn indem Eot andeen leudytete/ bat €/ i gottfeeligem Enffer
entbrandt/ indem € iibee die 53. Jabre gelebret/ ficy felbfi verzely:
vet/ bafwit alfo mebyr/ feines hell~ firablenden gebe- und Tugends
Sceing ung gue Betviibnif / als sum Troft exinnern muiffen; -
. Dody/was fage idyvon Betrubnif 2 So hell und angenehm
al6 diefes gidyt vormabls brandte und angenchm leudhtete/ fo war
¢ bennody duncEel/ gegen den Blang/ den e8 jebt gevonnen. by
aebe zu/ dafi einer wiedic@onne/ cin andever wie die Sternen quff
diefer 2Belt leuchten/ dadaber Fan obhnesBerksung der hell - leudyrens
den Warhyeit nidyt gugelaffen weeden 7 dag foldye Himmels: Lichter
pon allen Maculn allerdings [olten befrenet feon & Wenn demnady
vergleichen unpolifommene Kerpen/ su einem vollfommenen Liche
erbaben werden / o (dheinet e8nidyt/ al8 obman hauptfdachliche Lirs
fadye babe/ fichuiber folehen vermebrten Glang g betriben,

€in
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- Ein fdydnes Licht aus der Finfiernify ich willfagen: Eine [dyone
SRede ift8 von einem Pdbfiler/ wenn det pisfindige Maieﬁit[?'cing
verfchlofjene Laterne darinnen ein Licht verftecket, mablen lefjes an:
subeuten/ dap dic Seele und BVerfand, weldhe in b menfechlichen
Leibe verdectet/ undvetflectet/ nichts anderss als ein foldyes Lidye
teldyes, fo lange e8 von Fletfdy und Beinen um(chranchet wird, Feis
nen o bellen Glankvon fids geben Ednne/ als wenn bey der Abnaly:

g(e 0e8 Umfchlufes die Steablen gleichfam cinen Ausbeudy ges
innen,

tnd fowat audyunfer Seeliger Shere M. S0idel/ als e
in feinem geben nody bey ung mwar/ cin fwar brennenoes Lidyt/
aber/ betradyten it Ibn nady feinem fecligen Tode/ o ftebet St nunz
tmebro/ aufjer dem eeibe/ in einem toeif herelidyeen Slanse/ und mit
piclem eidyte des Verftandes, undunbegreiflichen Wifjenfyaffeen,
Permehyret/ denn der Glan feiner Seelen/ die nunmeheo aus dem
iedifdyen geibe gerifjen/ und in die Hiobe gerticket / hat alfo suge:
nommen/ und ift weit fchouet/ ald das vergdngliche Fivmament pranz
et/ denn feine Seele lebet bey SOt/ i einem feeligen Licht/ und
scniéﬁ;t des unausfpredylichen Seeude dev Kinder ded Lichts im et
aﬂ‘ ot e, { t ) .

- @inGrofied ift ed7 GOt dienen/ im etvigen feben s Oer foi
foohl fapficteald.qudy Fluge Hereules, da ex denen Italidnern  elng
st/ SOt recht 3u dieneny setaen woltes fagte: Sacurnus Iaf fich lics
. bev von eidytern ald Menfdyen bedienen, b diefer bernunt#tige

yende/auf ein mehrers, toedee die bloffe Anftalt grsielet, wie fonft

%m:rwnae Henden/ mollen tig d¢ .Bg’??no B Veralam, in feinent

ractat de Sapientia Veterum , su_beantworten tberlafien § Das
qbet Ednnen tois nidyt laaan&gz g.g&w_qﬂqfn eife und wabre SOt
an}onber abre$ Woblgefallen habe/ an, denen Eichteen, dasifl/ an
 foldyen Dienerr/ weldye/ als vorleudstende Beuchten, das Lidt fet:
- nes heiligen FWoeres alfo. flbren / dag alle und jede geifttiche Pil:
arimme/ bey fothanen Slantes den vidytigen Weg nady dem Hiny:
%nc_l treffen/ und summ vollfommenen Ricyt gelangen mdgen:  Nicyt/
daf fic cin pesfibrifcyes Jrelicht/ weldyes aus dem wafferigen W
fen/ cigener Einbildung/ in die Hdbe fteigt/ in deh Prubl falfdyer

Lebre/ und dev endlidyen Werdammnif abfilbtet/ Tein! fondern ein
idyt/ weldyes durdy die Sonne ber Sevedytigheit eleuchter gleich

bem SRonde/ cinerm jedtoeden/ {n des. Nadyt diefer irdifchyen Unvoll:
Tommenbeit/ folange vorleudytet/bif bey ausbredyenden emigen Tax
g/ die Sonneder ervigen @50“!)21{3%& bevfile geben witd, 18

e
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jener finneeidye Kopff einen von GOt erleudhfeten § ‘J)reoi'geﬂr abbile

pen toollte/ lief e den Mond auffgeichnen/ weldyer von dem Son-
nenfdyeine den Glang befam/und foldyen der el auff dem Erdbor
Den fchenchte/ mit diefer Uberfdrifft: :

Acceptat & communicat,
Auch andre follent das erlangeny
Womit ich Eanim Glanse prangen,

SBobdurdy et denn gu erfennen geben wolte/ dag ein Prediger muffe
von GOt gelehrt fepn/und das empfangene Lidyt/ uber andere/ o
im finfeeen figen/ wicder augbreiten

- givwahrunfee Seeliger Heve M. Sd{chel vipmetedievon
GOt berelidy empfangene Gnaden-Saben viclfaltig in feinem Ses
bet/ gu G Ottes Ehren/und toendete audy diefelben feinen lieben Ju,
povern/ und anvertraucten Seelen - Kindera sum Beftenan/ die Lin:
mtffenden unterricdhtete €r mit Lchre und Weigbheit/ die Schady
glaubigen fuchte €r su frdrden/ mit dem Froft- £lcht des Evangelity
die Dlffs: bediirfftigen Seclen wurden alfo von Jhrm unterhaltens
dafdic Strablen-derGottlidyen Gnade bey ihnen fraffiig tourdens
su exfennen/ as dev grofle SOft/ tn feinen gnddigen Berheiffiins
gen/arfichert: EL 41V, 10 &Epr%;e vidh micht/ denn i bin
gmit ity weiche mide/ dent i bin dein GOLE i ftar e
dich/ ich helffc div.andy /. idh exhalte dich / durdh die rechte
Hand meuer Geveditighert. und El43. v Flivchte D
nidt dent ich habe dich bey deinrens Sabmen geeuen;

o bg‘?geig} bie Profi- ifforien/ baf '
bevidyten bie Profan-Hiftorien/ baf in dem Liches Tem
Der Veneris, in Arcadia, ein frepes Lidyt gehangen / weldyes mtg:lg
Wind nody Weeter' veetreiben fonnen, & b, will Birglidy fo
%;n/ vag unfer Secliger Heve M. Sofchel in dem fchdnen
g'c‘},‘t‘"d"g""{,““"“?’-@‘"g"f‘?""‘“‘“ ﬁcbtn'g;/cin uln%ergfgéd;es
icht worden/bain feiner Secle fich nunmero fpieaeltdesHErrit
;%m)‘e}té gl}!dl)t tquﬁgcbecfﬁten ,%[,“gff}fbt’ 2,Cor: 3, v. 18
¢fes Ricyt Feinesiveges verldfdyen fany/ jondern
die Sternenimmer unbd etvighd, Gt » [t st
< OMan will glaubnrdig beridyten/ daf in den alten Grdbern/
vondiclenSeculisher, Lichter gefunden MOLden/ weldye bey dev Erdffe
i AN - hung

i Stfabo Lib.g.
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nung alsbald verlofden.  Hierben diefem Srabe/ und inliegenden
Gorper bes Ioblfeeligen Heven M. Bofheld/ wird idydas
deutlidye Wiederfpicl ereignen.  Denn o bald Shriftus nur/ in un:
befdyeeiblicher Klavbeit/ den lichten Tag des jingfien Gericyts ale
fen/ und feine Hand 3u diefem Srabe ausfirecken wird, und daffels
bige erdffnen/ wird diefer Leib nisht verlofdyen, fondern ¢rft angeglin:
det fwerden / daf alfo weder Leib nody Secle foldyer immerglangen:
den Klarbeit wird exmangeln duirffen,

Und alfoift diefes ein beftandiges Troft- Liche/aus dem hellen
und geoffenbabren Wort SOttes auffgefiectet/ allen fchmerslichs
tud febr betribten Eenyderagenden/ und trauvigen Perfonen, daf fie
tiffen/ ¢8 ift ihnen nichts entnommen/ as in ihren Augen suvor ges
leudytef.  Und folfeedja etivas fepn? Wielletcht der Leib 2 Der Leib 2
WeldyereinScyatten,  Ein Scyatten/ weldyer nichts,  Und dem:
nadyiftnidyts entrifien! € lebet/ feine Sugend/ und- GefeyiclichFeit
Teuhtet / in feinem Wirdigen Succeflore im Amte / feinem
Wertheftenn Decrn BVobre, wetdyen ver Allerhddyfte GOt in
feinem beiligen 2Amee/ mit Seift/ und Krafit aus derHobe/ jederseis
wolle ausrufien/ daf Ermoge, alsdas neu-auffaeftectte Lichyt/in higs
figer Ehriftlidyen Kivche/ und Gemeindes mit Sottlidyer Lebre/ und
Gottfecligem Wanbdel/ b_eﬂdpbigvlgu«btin. So lebet audy / des
Secligen Heven Senioris WO fehels/ Tugend und Sottfecligs
Beit/in aller/ fo2An- als Abwefenden / unvergelidyen Andencien,
Unbd i hore gleichfam ¢in Eccho quff diefe Rede erfchallen / mit des
Pocten WBorten: 1 HER Y el i

Semper hotios, nomerique Tuum, laudesque
manebunt.

WBoblan ! demnady/ Allcbfeits bOtiE . Deteribte Leidtra.
dende) und travvige eich- Degleiter/ Siclernen Sidy ans
SOrtes Wort/ in Fhree ticfen Teauer/ alfo getvoft auffricfen/ und
aedencfen / an bie ghicfechae Wolfommeneit / ut;b volifommene
GsliicHfeeliabeit des eivigen Lebens/ in oeldyer der KSeelige Hive
M.Gbfchelialgein pon@GOtt1vobibelobnter trenerLehrer/
fidy befindet/ und feuffgen mit miv gum Befchlup/ aus cinem beiligen
Rerlangen 51 detn Himmlifchen: $ch/ WENN Foerde i dabin
Formmen, Daé ih ROtfes Anaefiche fhaue ! e abgcx(




a3 Dervon @Dtt-tbébl befolnte treue Sehuet

————— e S

der GO aller Gnade und BarmberBiakeit / der
ewide Bater des Serchts, der wolle bey dex {chmerlide

Butaitten§ LOURBIEEDE pencn fimmet Sobetibten
$erren Sobnen und Frauen Todytern/

anch Soch- undIBeethaeidyinten RINDES-KIMDENY
pas Lidht feiner Gottliden Guade/ feiner hevlichen Lic-
be, und fewner Witeelichen Weeforgung; alio lewchten lof
fen DA Sicmt viclem geiftlidBen undhimmlifdyen Sees
aen;/ mogen eefiiflet werden/ big Sie endlid alt- und Lo«
bens - fatt; sumvollfornmencn Lidyte decewigen Klarbeit
gelangery und GOt Rater; Sohnund SBeiligen Geifty
wunausiprechlicher reudes und HevelichEeit, tonnen o
bﬂn/fru[)mm/unb prerfeny in alle Croigbeit! Defwegon wis
alfo fagen: ,
Mienint foll ich doc dein AngefiBts
&5 licbieer ICUfhens
Menn werdid ’tmetmpnncmﬁtd)t/
£ Lt dev Seclom ficben2
& ulicblidys Buld/treny/ fromm und mildy
O ABennwerdidy aufigenommienyy oo
Do aus der Jeity guc Cwialeit
Db fbleunia moge foumen? - o
£ Spimmelsfiant! 9D flares Licht!
O whupiafeit obn Hude! ,
O Freud! O ?teb!i}ﬁuﬁtr(wt!

~@raveif mid dod bebendes
" Y midh bon ree dufehonfee Jice|
Sur Hevelidhbeit bald feseiven :
Sennid bindemny urddu biffmeiny
Draufifahrich hinmitFoeuden Amen?
8 ) (o) (5w
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Grden viele Jahre und ein hobes graues

N 9licee vor ¢in fondecbabrer BWorsug/

g IBoblfenn und Ebre gebalten/ indery

R - SOt Der HERNR [clbft die grauen Provicsn
o) Haare fiir elne Grone der:E€bren / file Prosos.

P ,A‘f cinen Scymuc der; Alben 7. und e Lev.o32
Byt langes @eben flie eine grojieMBobithat

gepriefen/ audy befoblen/ dap man e 1 Timgst7.

cinem grauen Haupte aufitehen / und die Aclteften/ die wobhl

vor(ehen / man zicfacdyc @hyven werth alten foll/ fondets

lidy bie da atbriten tm Wort und in der Lebre s So bat

bicfen Borgug und @pre fiie viclen Taufenden in der Welt

pon feinem gnddigen GOt/ der in einem vubigen und Les Genzi

bens fatten =76 jabrigen Aler feclig geftorbene und nun in
lieboerthefte graue Aies Rater su diefer

BOTT ruhende
Reit aenoffen /et Wepland Wbl - Chrmirdiae /
Gieof - AHtbabre 1nd Wobhlaelahrte Heve 7 Ehere

)& t{%t Y 2 s :
SEhriftian @B0{dyel / in die 53 Sabeund
etoas Driiber allbier su SEdevslebengemefency Wohl
perdienter und Sveu- wadHiamer Seelen - irtey
and der Eangeehaufijchen Diceces e vicle Jabe

re geefenes anfebnlicher Senior. Es pat aber dete
felbe Anno 1640. Den 20, Sept, allpice gu Edersleben bas erfte

Richt diefer Welt erblicket.
fefen der oepland

Gein Herf lichee Here Nater it ae
Rohl- Shrivtidiges Grof-Abtbabre uid IWoblac-
(abete Ghere Nicolaus Softhel 1 pie 27, Jabe
frew- yoohlperbienter Pfave s Hew andd dieyer Q:B’ruﬁs

; 4 indre ’ bm‘.
ficher Gsemeindz Eevsle ‘s Duffen
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Defien feelige Frau Mutter aber/ §§tau %Ianbin_d}
Tit. Heren M, &hriftian Seifners; wohlmericir-
ten Patoris su Ober-Sioplingen) €heleiblidye Todyeer.

Gein Herr Grog - Bater, Bateclidyer Steite/ ift gervefen
Heve Mol So{chel; frienehmer Buivaer urFeifer:
ftave im Suvitenthum Bayveutlh, wmd Cyb S
bt'lj R?ts fogenannten Gofdyelifehen Froncken-Hariers

Dafelbft.

Dt Fran ®rofi - Mutter/ Fraul Barbara / Tit.
Hecrn Fobann eifferts; Stadt-Schreibers s
Bcigentadt; Todeer.

. Dieweilen aber. Gott - liebende Eltern ibre erfre und
meifie ©ovge fepn laffen / tie fie ihren pon GOt gefdyencts
ten €he: Seegen der Shriftlichen Kivche und dem Budye des
.~ Bebens einverleiben mogen/. fo baben diefes andy Shrift: ge-
bubrend beobadytet / deffen damahls lebende Shrift - Prie:
frevtidye Eltern/ und gu foldsem Ende ibren pon OOt gege:
benen erften Gobn am 22. Sepr, dem theppen Secligmadyer
Shrifto IE(u in bee beiligen Eauffe vortragen / und Ibm
ben fbonen Nabmen SEHCItian 7 nady feinem damabls
on feeligen GrogsHeren Bater/ wobl-mericipt gemefenen
Patt, gu Ober- Roblingen / beylegen laffen, Bey toeldyer
Zauffs Dandlung den Gevatter: Stand betreten / Tic, Dty
Shriftoph Janicke/ damabliger Shurfiieftt, Anmts: Adwua:
rivs , _ nadachends aber Amtfchdffer in Sangerhanfen :
$Hert ]aCObu,S Leifner/ LL. Scudiofus und defignirter A-
Cruarius der beribmeen Univerlit it Leipsig/ weldyer ein leibli:
dyer Bruder von der' Frau 9J?utm:' aetvelen.  Uud denn
Jrau Macia) Heeen Burgemeifters Andreze Seis
mars in Sangechaufen €oe. aeiv, - Hiernegyz baben
Defienticbfte Eltern anfeiner gottfeeligen Auffersiehung etwas
Devabidaumet/ und gu dem Enbe nicyt nue gar feitlich indielytes
fiae Sayule geben laffen / bey dem damabliaen frommen nnd

iciglgen Schul: Diener; Hestit Ambrofio Simichen

v
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¥4 B T
fo nadymabls sum Pattoras nady Hackpfiifel befordert morven,
wic auch Heren Gregorio SR | als deffen guten
RNachfolger 7 bey 1veldyen benden. € die prima Piecaris & Cace.
chifmi fundamenca geleget / fordern auch etlidye Privac .. praece-
prores, unb untec anbern Seren Johann Balentin FeiH:
fevn/ SS. Theol, Studiofum, fo nadygeherids 3u cinem
Decanar {n Hennebergifdyen vociret morden/ gebalten/ bip &p
burdy @ Ottes Seegen fo tocit proficiret/ daf Ex Anno 1656,
in die berubmee Scyule su Norvhaufen in Claflem felundamy
gefepset und nady einee Jabres Frift ad primam genommen
mordens Jnmeldyer Schule Er dennnicht nurdes bamabligen
Heven Rectoris , ohann Giinther Hoffmanng,
fondern audy fondeclidy des damahligen von: & mit fone
derbabrer Erudition und fictreflichen donoiqformandi @eqab_l‘m
Sdyul-Mannes/ Herrn Con-Retoris, M. Eriderici
Ditdebrands/ (meidyenadygeends Recor gu RNordbaufeny
und endlidyRector auf dem Furfil. Sdad)B. Gymnafio su My
feburg toorden/) aetreuen Information it die 4. Sahr publice.
und privacim genofjen.  Weldyer unfrecblidyeberihmee Syl
Mann Ihn audy wiicdig exkannt / daf Ev Anno 1660, nadyer
Leipzia auf dic Welt - berihmee Academie gichen Fonnen / mo-
felbft e nidst nuy fub Re&toratu des bamabligen Magmﬁci
Devent Profefloris Grandeniteing immatriculi.
vet worven/ fondern aud) 0as Gliick gehabe/ nebft andern ge-
Iebrtcn Mdannern; die bamabls berihmeeften Theologos,
Heeen D, Geierum ; Hren D. Kromayernm 2
$eren D. Scherzerum wnd Heven D, Langium:
in Philofophicis , Linguis, Theologicis 1md
Homileticis gu hiven / meldyee fiieteeficyen Mannee
Collegia, fo wobt publice as privatim mi¢ groffem
TNuien S {idy bedienen tdnnen. - Nadydem e8 aber BOTT
gefalicns daf ANNO 1663. detl 17. April, Deffen Tebey
$eve Bater mit cinem Sehlag: Fluf iberfallen worden / und
fein 2Amt wit Predigen nidyt mepr verridyten Eonnen/ i ¢
von Leip3ia oeq hieher nady Hanfe beruffen oorden/ unb hat
etlidye mabl fir.beffen vom Sclag-Flu geriihrten lichen Ba:
tev geprediget/ mic weldhen feinen Predigen: S bawablig_et
ies
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bicfiger Semeinde forwobl aéfalien/ dag foldye um feine Perz
fon um SubLticuterAmee bey demdamabligen el
fanehtigften Frivjten und Hodwirdigfren Admini-
ftratore e Primats und Crfs - Stiffts Magde-
Burgs/ EB098 AUGHSTE, von frepen Willin Supplis
cando cingeommen, weldes fo fort foguadia aufgensmmert
foorden /DB ber gnadigfte Dfehl an den bamabligen
Heren Superincendenten /. Heven D. Ehriftian
Shepfiern/ iSangerhanen ergangens Jhme die Santel
gur-Prob:Predige 3u erdffnen / weldye feine Probe Er andy
ADN0 1663 0en18, augufli, tiber vie Worte €X APOC.
2,v.5 Gevencte/ yoopondu gefallen by 26 mic SOt
gliicttichen abgeleaet / dag Shm fofort im Rabmen Dicdfiges
padyter, HoDLRdigfter und Hod-FoviEt Durdl.gu
Gadbfert/ vt Aucustr, Pottulireet Admini-
{Eratoris beg Primat ynd €16 Stifits Maadeburgy
Des Gnadiditen Landes - Furitens wid Herrns/ vom
pamabligen HO0- Sl Heeen Amefchofier/ Heeen
Ehriftoply Bodel die Vocation gur Subfticution
ausgearttiortet/ift audy erft nady dem feeligen Abfierben feis
nes sum andern mable vom Schlage gevilyeren lieven Baters/
pon ettt D, Samuel Cangen/ in Avwoefenbeit LU
DaambSuperintendenten Geyers! ity Leipsig ordi-
nivet/ vom Heven D, Quirino Schadyern dajelbi
confirmiget foprdent, Da aber ber Hert Paftor bey.
feinem licben Ameeund mibfamer Haughalrung einer getreuen
Gebuilffin bendthiget geroefen/ hat € nady reiffer Uberlegung
mit GOtt und Gebet fich nady ciner foldyen vmaefehen/ eldye
@ audy an der damabligen $Hoch-Ehr - und Tugendbe
aabtent Sungfer Fulianen Ehfabethen/ des Hod-
Gdlen 7 Grop-Mann- vefeen Hrern Lieutenants
Boldmars Ficaenborns/ Hoc-Grafl. Stolberg.
Hoc-woll- meritirten Berg-Syauptmanns / wie
andy €vb- und Freofaiens su Kelbra und Slllt‘lb,a/
R By : it
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hinteclafierien €heleibliGendltefenSunafer Sodyter/
toelche €t fih Anno 1665, dert Stenn Novemb. it
dev Sticche s Selbra antrauen lafien/ gefundens mit
oeldyer feiner eoften Ehe-Liebften Er in Die 4.2.3abr eine recht
vergutigte GOt und Men(chyen woblgefdllige audy gefeegnete
€he befeffen/ angefehen der gnddige GOt Sie mit sweenen
@dbnen und 4. Tod)tern ( wovon dic. jungfe Todyter/
swabel Elifabetlhy in ibrer garten Kindbeit nady GOttes
peiligen 2Billen verfiorben ) befchencker.  Die anvern fiinfe
refpectivé Rinder/ alg nabmentlicy : Herr Shriftian gx 11
guit Bofehel; Hoih- Suieitl, SHwaskburg. Hochbe-
ftaliter Commiflarius, audy Eeb- und Frenfap ju
Ketbra : Sheve M. $Ehvijtian Seebrecht Mofehel, fei-
nes licbenBaters fenectutis Baculus undim Pfars
dmte indiero, Jaht gewefener Paftor Subfticutus,
by GOttes Gnave i Minifterio Succeflor;
FraugulianaGophial des weplandHerenF obann
Qotdenss Hod-Grafl. Stolberd. Hodyverordneten
Infpectoris evo Gemeinfihafitl. Kicden und
Sdjulentrrderien Aemeern Hevingesrund Kelbvadeg
hieesuvevordneten Confiftorii Aflefforis, und dee
Kivchen ju Kelbra SHodyverdienten Pattoris, hinter
lafienc Frau AWittbe : Kwau Fobanna Forothea
Hever M. PeTriRillers) des Hod-Surftl, annss
feld. Amts Crofi+Leinungen und Morungen nod
durc) GOttes Ginite Lebenden Hodverordueten De-
cani, aud) Hodh-1wohl-mericirten Paftoris dafelois
grau€he-Licbfre:Und dennFrauBlandinaRofing)
Hern GhanpLEoriftoph Wivaces) wepland Konigl,
PoblniichernundEhuefivitl SadH. bey demDochiopl
Cichitadt, und letlich Woiffersvorfifthen Couras-
fier - Qegiment/ Hochbeftallt- aervefenien Rittmeie
ftevs/ hinteclafiene Seau Q%ttbe/ find alle/ fo @ga,gz;
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SOt es-aefallet/ nodyam Leben / toelchealleaudy der feelige
$err Paltor ghiclich verbepratbe/ undin Ehren- Aemtern
aufeinem grofien BWergntigen und (dhuldigen Danctfagung ge-
enBOtt/ fehenFonnens audh dabero threm licben nunmebro
ﬁ’,eligen Bater das Seleite beyy feiner Bepfesung in fein Rube-
Kammerlein und angefiellten Exequien gegeben haben, By
wocldyer feiner erftern in die 42. Japr in befrdndiger Liebe/ Eiz
niofeit gefiipreen vergniigten €he, ver JBoblfeelige Herr
Paftor an Kindern 6./ an Kindes: Kindern 35./ an Kindess
Kindes: Kindern 5./ und alfo sufommen an Kindern, Kindese
Kindern bif ing dricte Glicd 46. Seelen / durdh dic Gnade
GOtted ald su einem varen Epempel eriebet hat; 2Wehwegen
€ cin gefecgneter Water und Srof-Vater gemefen.  Da
aber Annor707, den23. Julii beg VN Paltoris e @
Licbfie sufeinem groffen Eepdrvefen/ doch nacy SOttes bl
gen ZBillen/ feeligft verftorben s Seiu hohes damabliges Alter
aber nody am meiften Phegung und Wartung gebrauchet; hat
€Ernebftandddytigem Gebet mit Einrathen und Einwilliaung
feiner weetheften Sinder/ mit der bamabligen IVohi- Cdlen
nnd Tugend-Wohlbelobten S raucn 3 nnen Ragda:
Iesien Seven Amebofees Fobann Hiealevs/ ine
tevlofienter Sraw Wittben/ eine gebobrne eHacting
fidyin ein Ebrifiliches Ehe-Berbiindnif eingelaffen; weldyes Er
audy den 20, Nov, 1708, G hriflicher Weife allier vollengogeny
mit weldyer feiney andern Frau €he - Lichften und jesigen
{dymerghafft betribten Srau 2Wittben Er faft 8. Tabe audy eine
gute und oertrdgliche Ehe befeffen/ und pon felbiger big an fein
Lebens - Ende vibmlidye forgfaltige Phiegegennffen,  Undivie
ber @m’ Paﬂ:o; vor vielen wie ein Wunder/ o wobl we
gen feines. boben vigoreulen €ebens: und Anmies: Alfers/ als
audy vom gavigen GSOtee ersoigten unsehlichen viclen [eiblis
dhen und geiftlicyen Gnaden-Wobltharen gemefen/ weldyes
&r audy gar dancbarlidy exfannt / und oftrs sur Ehre
S Dttes vie Worte des danckoaren Facobs im Munoe gefiily:
ret: Ay HErr/idy bin ju geringe aller Barmber piokeit und als
Yer@renes die b an deinem Knedht gethan hafi! AifortFannte
Er aud) diefes por cine befondere Snadefeines fieben GO fies/
Dag €rAnno 1708 ben12ten Ecbr, an welhem vot 100, Zabs
’ ren
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ren fein feeliger Bater gebohrenvordens diefes frines fecligen
lieben Baters Geburths-Tagunter Beten/ Loben und Seeuden
mit feinen Kindern und Kindes: Kindern celebriren Fonmen.
Sonften hat audy der feelige Herr Paftor vag Werck und
2hmt eines Dieners IEf Shriti/und Haughalters iiber SO 2 Tima,s.
te8 Gcheimnif/ in feinem langen iber ein halbes Seculum ge-
fubrten Predizt-2meenady verliehenemBermodgen vedlidy ans:
suridyten/ fichs enffriaft-angelegen fenyn laffen und u foldyem
Ende bat Eenicht nur mit einem vedyten Eremplarijchen Pries
fier-£cben/ als ein Worbild der Heerde Shrifti tm Wort/im 1. pecr. . ;.
Wandel, tnder Liebe/ im Geift/im SBlauben/in dey Keufehbeit/ . Tim. 4,12,
und andern GOt gefalligen und fonderlich Pricftern toobl:
anftandigen Sugenden vorgeleuchtet / um damit e nidytan; x Cor.s,
been predigen/ unbd felbfi vevoerflidy werden modyte/ fondern 7
aud) feinem eigenen Hawfe wohl firsufiehen gerouft 7 diefem 1.Tim3,4,
nad etne Baterlidye Difpofition etliche Falyr ot feinem fecligen
€nbe aunfaefest/ wie fidy feine bincerblicbenen Kinder um feine
DBerlaffenfchafft friedlich theilen/wie s mit feinem verblieches
nen Sorper nach feinern feelien Abteben foltegelalten werden/
1o undan weldyem Orte Er inder irdye wolte liegens und bif
amjingften Tage fanffte vuben/ wer Jhm die Leichen +Predige
und Parcotacion folle halten/ audy bey feinem Leben feinen Sarg
guverfertigenverlanget und audy gefdyelyen. Uber diefes fiir gute
Reparirung bicfiges Rirdy-Haufes groffe Sorafalt angemendet/
40-Thaler aus feinen Mitteln dargu heraegeben/audy nody huns
dert gu gablen fidy anerbothen/ wenn foldyes bey veflen £eben
batte Ednnen ermeitert terden. Seine KrancEhzit und Leibes:
Sbwadyheit betreffendes fo ift derfelbe von langen Fabren per
Palpitatione cordisincommodiet getefen/ fo/ dag @rin die16.
mab!die Pyrmontifche Brunnen-Sur auf Eintathen cines vors
‘nehamen und nanmebr feeligen Herrn Medici angufiellen ficy re-
folviren meiffert wefdye Fhm audy nechft GOt felye wohl bes
fommen/ enblich auch vor obngefebe 15. Jabhren mit ffngm
Stein- Scymerfsen befallen worben / weldye Er andh bifan fei«
nett feetig aefommenenTod behalten.  Fmen Sabr fir feinem
Ableben ftieg Ihm cine Species vom Sdhlage fu /tocldye
3bn o encfrdfftet / dafi' € niche mebr / toic fonft/
feinlighes Ame verrichten Fonnen/und diefer liebe2A1t:Bater bey
feinem hoben lter und mevclidyen Abgange feiner Leibed: und 2. Pecry:
‘Lebens:Redffte mevclen Fonte/ da§ Er die Hitee feines ferbli-
chen £eibes bald ablegen miiffe/ fo bat Er am 1fien @onntgg;

¢
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des Adventsded mit SOt angetretenen r715ten Rirdyen-Jab-
yes feine Valedidtoriam oberbfchieds:Predigt uber die mdentliz
e Epified Rom, 13, gar folennitergebalten,  Wie Ex denn dae
mah!8 gax erbaulich vorsutragen getvuft/ 1oie Sicmand toifjen
Fonne/ ob ctva das angetretene KirdyensJabr dad lepte Welt«
Sabr ober aber das lete Lebens:Jabe fepnmodyte ? Weil denn
ey fobemandten Sadyen nidyts ndthigers/ alg auf eine gute
Pracparation gu gedenchen/fohat € audy damabls nidyt nur pro-
poniret : €ine gute Ehrifiliche Praparation oder Bereitung/ o
toob! umlestenWelt-Fabre/als aud; lefsten Lebens-Jahre/und
Deffen beyderfeits gemif Fommenden ©nde/ fondern ¢6 audh mit
gar piclen Umftanden ecbaulidy ausgefibret. Endlid) bat e
feinemgnadigen ©OTL fiir alle feine in feinem uber cin halbes
Sabrs Hundert Shrift- Priefierlicy gefibreen Prediger: Amee
eriicfene grofie Gnaden: Woblthaten berglicy gedanciet/ an
fibrend/ wie et durch Gottlidye Afliftengs (o vicl taufend Pres
digten halten/ foviel taufend Buffertige ablolviren/und ibnen
suSrofte das heilige Liebes:Mabl reichen / fo viek hundert Kine
ver tauffen/ febr viel €he-Leute mit feinex Hand trauen/und cndz
lich viel entfeclte Gorper suibrer Rube-Statte auf den ®ottess
9Acker begleiten fonnen. ~ Legtlidybat Ex feinenAbdyied genoms
men von der heiligen Sangel/die €siin dies2. Jabr betreten/ von
welder e das Sefel und Evangeliums:Wort geprediget/und
angehalten mit Steafien/mit Ermahnen und Warnen/ ¢8 fel)
su rechter Jeit oder gur Ungeit geefen 2 Abfcied vom Touf
SteinyDeicht-Stubleund Altar/dagalletn der beiligen Tavffe
Sefum angegoaene Kinder/ nadygehends durdy bie ctlangte
Ablolution und hodyheilige Abendmablim Glauben mogen con=
Srmitet foorden fepn : 2bfcyied von dem gangen hiefigen Kits
dhen: und Gottes - Daufe/ weldyes €t dem ErgeDirtenund Biz
fdhoffe 3/ Ehrifto iberaeben/ mit herplidem SRunfdye/ daf
der liebe S Ote feine Augen uber dices Coerslebifche ion ag
andNadht wollelaffen offen fiehen,filt allen KepenundShivd:
mern/ fiie Geuer und allem andeen Unglict in Gnaben bemalyren
tolle/ damit feia heiliaes und feclipmachendes Bort rein/ laus
ter und unverfalfcht bif ans Cndeder ABelt in felbigem geprebis
get/ die hochivurdigen Saccamenta nady Ehrifit Etnfesing
adminiftriret toerden moge ¢ Abfdied von unferm avjeto

cegievenden lieben Landes-Friviten und Heven evr
CHRISTIANG, HivBogensn @aifzfm/ﬁuigﬁ/
! : Slea
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~ . Y &
CleverBerg/ Engernund Wkeitphalet, als feinem ge:
wejenent Hochtheuren Landes-Bater. Und wie der guds
ige it in Diefem Seculo anbdicfem HodbsUlicbenden Lan:
pes-Fiiefren Devo Hod- il Landen gegeben cinen
Obadiam, cinen hochft supreifenden Priefter: Freund/ders Regs:
mit GOt und feinen Dienern wobl mepnet; So feegne der 2.Sam G
Hemx des Himmels Fhn toieden Obed-Edom! Der Hexx
Heao Edne Ihn mit Wobl-Ergeben / guter Sefundbeit und
langem Seben ! Abfchied von feinem Heren Beidy - Vater/
Heven Vicinis, wertheften andern Ehe-Weibe/ fammelicyen
Sindern/ Epomdnnern/ Kindes-Kindern und gansen Freunds
febafft/ auds vonallen feinen infein Kivdyfpicl geborigen Dfars
und Seelen-Kindern/ ficalle befeblend SOtte und dem FBorte
feiner Snade/ ver damadhtig ware/ fie su exbauen/ und 3 ges Ad.ze 3z
ben das Erbe unter allen/ die gebeiliget follen werden : - Den
Slug madytecx mitdem Seegended HERRRN/ toeldyen EX
viel taufend / taufend / tanfend mabl feinen Subovern bey dem
Sdluffe desGottes-Dienfies vor dem heiligenAltar mitaetheis
fet/ und fpradyunter thranenden Augen feiner und feiner Jubo:
vers Der Hemstfeegneund beiite didy2e ¢, Wiee aber bey
biefer fefner folennen Abfdyicds - Prediaterinnert / wenn Ihm
GOt noch feinen Verftand ausfprechen und Leibess Kraffte
ftarcfen werde/ €atdody nody ein Mit-Arbeiter nebft feinemlics
ben Sobneam Worte des HERRNim Hanfe ded Hesam blede
bentwolte/ bif Fhn SOt jum Himmel vocirete/ fo hat € aundy
nady diefer Scitnod) dren mabl/ als am Neuen - Jabrs -Lage/
Ghar-Freptage/ und am andern beiligen Ofter-Laae/ grpredis
get/und damit im Nabmen des HEren fein licbes tndigs2. Tabe
bermaltetes Haughalter - Amt niedergelegt und befchloffen.
< feinen legtenerlittenen befftiaen Schmerien undandern3us
fallen/ foein bobes Alter mit fich fiibret/ hat € fidy gedultig evs
seiget/ undfoldyefeineviclen Schmerfen niche beffer als mit $es
bet su lindern getouft/und tofe berIBohlfecligeHeve Sentor
einfleifiger und andachtiger Beter aervefen/ veldyer alle Motz
get in feiner Studiet s Stube fein Gebet gu GOt Enfend vevz
vidytet / alfo hat Er audy foldyes in feinen Siecy- und Kreancks
Sagen nidyt vergeffen/ fondern je mehr und mehr concinuivet/
und ﬁd)gefteuet/ wenn € audy bey [d)mad)munb sitternDen
Kuiflen in feiner Studice-Stube t)a’tt Eonnen geben/ und bafe}bﬁ
¢in




Ef 38) ‘4'
Pli3, 2
A&.7,59-
L.Reg.19,4.

Phil. 1,23.

Lebens - Souif

fein Gebet vereichtens denn toenn Fhn dielichen Seinigenerine
neet/€r foane audy unten in feincr 2Bobn-Stubebeten/ hat Ex
#u fagen pflegen: €gdendyt midyimmer/ o8 wenn idy nod) it
grofierer Andadyt inmeinem Sebet mit SOtereden Eany wenn
tdy tn meine @tudicr-Stubegehe./ und dafelbft mein Sefprady
mit&Orthalte.  Daaber die fonft vigoreufen Krdffte bey dem
Heren Seniore je mebr und mebe begunten abgunchmeny
hat€r fich ambeiliaen PhingfE-Abend 716, auf fein Krancen.
Bettebegeben miiffen/weldesEr audy biin feinen feeligen obds
mit iclen Schmergen gebpitet. Sleichiwie €r aber aefeher und
erfabrens daf feines audy diefoftbabrfic Arkency, die man nies
mabig/ weil SHmder gnddige SOt URittel dagu gegeben / epe
mangeln faffens Oever boribmeeffen Herren Medicorum ke
was bey IhmeffeCuiren twollen/fo hat Er audy sulest in die 13,
und mebye 2Wocher vonallem Sebraud) der Arbenen gutmillig
abgeftanden/ und gefagt: Menfdyen-Duilffe/ audy des Arktes
Hulffe ift bep mix Feinnige mebry dahero fich alletn yu @ O foje
nem £eibes - und SeelensArpte gewendet/ Tag und Nacht zu
demfelbigen um Einderung feiner Sdmerpen und Verleibung
eines fecligen Stindgens viel faufend mabl acruffen: Ach
GOt/ ady SOt/ exbarme dich SOtt mein. Erbarmer 1iber
midy! it Histia: Ay HErr/ idh leide Noth/ groffe groffe
Fotby linderemir fic dody/ dbugetreuer SO Mt David : Ach
HErr/ wic lange/ mie lange! Wit Stephano: HEw ey,
nimm meinen ©ceift auf! Mie lia: €S ift genug/ fonimmpuny
HErr/meine Seele von miv/ idy binnidt beffer benn meing Ris
ter! it Pauio: Jdybabe Luft abgufdyeidenund bep Shrifio P
fepn! Unter dicfen undoiclen anbern faft ungebliden fhonen
Gcbeten und Licdern hatEe fidy fonberlich folgende exkicfee/mop)
gu Ytusegemadyt/undfeinen Erdfftigenroft darinnen gefundeny

alg:

Sreuer S Otticy mug dir Flagen meines Herbens Tanners
@tand ac.2¢. It armer Menfchy icy armer & daders fieh hies
vor O Ottes Angefichrac.ac,  HEer YEf Ehrift wahr TRenfey
und @Ot 2¢.2¢. Befichldudtine Wege/ und was dein Herge
¥rancEt/ der allcrtrenfien Phegedes der ven Hyimmel lenclfse, e,

Sonderlichy hat Er mit grofiee Heeshoffiigleit iy feinen
©dmergens-Lagen und gefommencn lesten Todes,Fage fols
genbes fdone Reim-Sebeslein vow fich Horen laffen s
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Bom Hiilgen Seift ich das begelyr,
. Bon dty audy meinem SOLt und HEpen:
Den Leuffel lag niche freuen fidy
Daf e hab tiberyunden midy/
€r bat an mir nidyes! DG 10eif icl!
. Scybin ein Shrife Des Lrift ich mich!
item:  Komm ISfu/Fommy nun ift e8 Seit/
\ Rimm midy su dir/ idy bin bereit/
Becletlyein feeligd Stinbdelein/
Dafi iy mog etvig bey dir fenn,

HErenun/nun/nunligedu deinen Dlener fmFriebe fabhrenc. sc.
HEir IEf birlebe idy, HEvr IEfu dir fFerbe icy ac. 2¢,

Rabim vie Sehwadyheit jemebr und mebr friih am beiligen Bugs
Abenbd ibechandyfotratt deffen jingfer Here Sobn unbd im Pfares
Amt Sublicucus it beriibten Hergen gu deffen Todes: Bettes und
auf Beftagen: Ob denn de liebeBater nun bald von feinem lieben
Weibe/ Kindern und Sceundfchafft fdeiden wplte 2 antivortete E¢
mit einem nody ffart beraus gedriickten Ja.  2Worauf denn deffen
lteber Herr Sobn feinen Kindlichen Abfchyicd aenommen/ und den
lieben fierbenden ic- Bater mit dem Gebet und gerdbnlichen Kirs
then - Seegen im Nabmen GOttes eingefeegnet / und  feine burdy
Ehrifti Blut und Tod theuer gu eridfen angefommene Seele Shrifto
anbefoblen.  Sleidywie nun_ovee Wohleclige Hery Paltor
infeinem Gebete redyt mit SOtt gerungen/ mic Gebet eingejchlafz
fen/ mit Gebet anffgemadst/ mit Sebet feine &dymerpen gelinderts
mit Gebet feine Kranctlyeit tibermundens wnd fonderlich von SOt
tin feeliges und berntinftiges Gnbde fidy ausaebeten / offters feuff

dende s Kans feyn/ mein SOt/ o gibourch befne Hand miv ein
berniinfitig €ndere.se, Alfo bataudydergnadige s Shnerhds
Yet/ und Jhm foldyes gnavig gegebeny angefehen G Haude und
Suffeoon ficygeftvecet/ gangs fille gelegens und obne Ruckenund Jus
cfen bey vollem Berftande fetne Ballfarth am24fensepe, nach et
fags um 2. Lbr feelig vollendet / woduedy ver SR0lieelige SHert
Paftor wid Senior der Seclen nac burdy BOftes beilige Ene
| 8el/ dieals dienfibave Geifterausdgefandt find/gum Dienfk um deyer
Willens die erevben follen die Seeligheit, indas Ehren- und Freudens
Reidy/ o fie den Stermen G Oekes aleichet / eingebolet wordens
| und hat der Secliafie fein mihfames volledLeben indiefer Sterblidys
Beit gebradht auf76. Sabr/ 4. Tage; Seinem lichen SOt aber im

Pres




40 Q‘ebenéf‘lat_x_ii._

Predigt - Am gedienet 53. Jahrund etivas driiber/ mit fefnem lieben
feeligen Heren Tater in_unverricEer Ordnung in Edersleben im

Minifterio geftanden 8o, Jabt.

Beiclug,

@@r @Ot nun aller Cnaden, weldyer diefem feinem treusgeme:

fenen Knechte/viel Vtetlidye Liebeund groffedBoblthat/nicht
nut pon Kindes-Beinen an/ fondern audhydieganBeeit feines Lebens

tiber 7 und abfonderlic in feinem beiligen Ame gnadighich exwicfen/
Shn audy/ sucinem Exempel von GO1t woblbelohnter treuen Lebres

Bargefteiet / von weldyem s beift : €1 DU frommet unv ge-
vetter Snedt; D bift 116ec wenigen getren geweit/ich il
i tiber vicke fefsen/ Gehe eint 3 deines $HEuren Frende/
Miuh.25.v.21.  Derfelbe trofe aud) die abgefthiedene Secle / mit
pem Troft des evigen Freuden-Lebens/ vurdy das feelige Anfdyauen

es Drepcinigen GO ttes/ Vaters/ Sobnesund Heiligen Seiftes/

Er erfreue Siemit dem pollfommenen/ huiligenund ®ott-woblaefdls
Tigen Wiffen/ Wollen und Konnen/ fame Derofelben unerforfdlidyen.
Harmonia, und feligen Ubereinftimmung/mit dem Gdttlidyen Wiffen/
SBollen und Konnen. + Er erquicke Sie durdy dicheilige Converfa-
tion, und liebreiche Unteveedung/mit allen beiligen Engelnund Aufers

ebiten/ ++ und laffe Siedas hodyfte Sut der Vollfommenbeitund |

pimmlifdyen @lictfecligbeit geniefien : Ex laffe den entfectten Eorper

in bem Sdhoof der Erden fanffte ruben/da feine Sebeine berabret
mecden bifi anden jingften Tag/ und die frilidye Auferfichung dec
Fodten, da alsdenn Leib und Seclevereiniget/ inbimmlifdyer Freude

andBWollfommenheit twerden leben/ biin alle Enigteit : Ergebeuns

auc allen/ cine Shriftlidye Bereitfchafft/ im wabren Slauben beftdane

big su bleiben/ ibm %u dienen/in Heiligheit und Serechtigleit/dieihm
gefallig ift/ auff da wiv dermaleinft treucrfunden/das Ende unfers

®laubens/ nehmlicy dex Seelen emige SBoblfarth und Seeligkeif
~erlangen mogen/ durdy unfern Hepland hriftum IEfum/ ‘
in Keafft 0es Heiligen Seiftes, Amen! |

"} juxtaB.Chemn. de 2.nat. dedic. a. 4.
1 juxea Geshs Med. XLVIIL ‘
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Ein Lnecyt Mofesift gefforben! o Flaglidhund
' bemealichy madyte der Allerhodfic SOOI felbft

) Mofis/ feines treugervefenen Kned)ts und Dies
nes gefdyehenes 2Ableben dem Iofud befandty
foie 3ofua foldys in denen angehdrien Worten
auffgeseichnet binterlafien: ein Koecht HNofes
o dft geftorben ! Siirabe eine groffz Giite von
. Ve oo s SOty Jugleid) abee-andy eine groffe Epre vor
Siofen ! Gute upd Ehre genug wdre ¢S gemefen/ tenn € jemand
ausgernifiet batte mit den Gaben Davids/magen derfelve den ot
@aulund Sonathans/ wic audy:des Abners fo vorftellen Fonte/ daf
e8ber f)gn!tge.@tiﬁ‘auﬁgug}eiwnen gemtrdiaet bat 5 Gufe genugy
wenn Er jemand de BeredfamEeit Fevemidmitaetheilet/dev das Abs
Ieben Sofid su manniglidyes Mitleiden angufiihren wufie; Giiteges
nug/ wenn einElifaanffaetveten uad dem Mofi/ wic jener dem Elig
nadygefeufiset: Mein Water) meinBaterady ! dag dein el swies

faleig -auff miv.fen/menn ¢in Hicronymus, toeldye Der eblen Romerin

Paula;, toenn Gregorius, meldyer 40, Navtpreen /meun cin Ambro-
fius, feldyer bes Vheodofio bie lepste Lobz und Seichen- Mebe gehal:
ten/hatte qufiticten-und MMofis Todt. bejammers miiffons SBenn/
fage 1dy/ bicfedgefchehens fo ware e8 genug s SBOLE aber nimmets
fulbft-auff :{lﬁd) und madyet Jofud nicht-alletn. Mofis Todt/ fondern
audy fein Woblverpaiten Fundz wenn Er fagt: Mein Knecht Mofes
it geftorben! Iun Fan fidysoar nicuiand meby devaleichen Herfpres
dyen meines Theils aber modhte id) dody herplic wafdyen/ daf beu:
te sl wirdigerst Devold alihise mochte: ehen und mie fatt%%mé’n
¢ : : ‘ Ack)s




4 Dt @bcmﬁrbige%rieftér.

RNadydruct vetfindigen/was ber uns gefdyeben/ daaudyein Kaedyt
und Diener 3Efu Ehrift geftorden/ nemlich Det Wohl- hrwir:
dige ; Grop - Atbahre und Woblaelahrte SHere/

Fderr SEhuition SBofdyel / vey viejer Shrif.

und BVolcreiden Cemeinde fiber 53. Fabe tren-wachfa-
mer Sectforgec undwoblverdienter Pattorund der Sars
gerhaufifiven Diceces anfebnlider Senior.  aBeil aber Sus
fagenSdyuld madyet/undidy bem feelig verftorbenenSHeramSeniori
verfprodyen/bey feinen Exequien/daferne mir der HERR dbasLeben fo
lange friften folte/ die getodbnlidye £ob- und Dandk-Rede u balten/ fo
laffeDeffen woblgefilytesAme mi einenGrund jumeinerRedelegen:
Den Ehrnedigen Priefter vorsufellen/undves Wobifee:
ligen Getadynif dadurd) tm Seegen u erbalten,  Die beutige
SBelt pranget mit (o vielen Tituln/ dag man faurmweif/ wiemaneis
nem jeden genug thun foll/ Diener SOttes aber vergntigen. fidy mie
Demm alten Prxdicac, weldyes ihnen bleibet im Eeben/ nady dem Leben
und im Himmel/ SOt felbfE beehret Sie mit diefem Nabmen/tvenn
Er durd) Pontum lehrenldaffet/ daf die/ fo wobl fiirftehen/stwiefadyer
Ehre weeth feyn/ weldyem Sivady bepftimmet/ wenn Er vermal:
nend fagt: Fiiechee den HEren von ganken Hergen und balte feine
Pricfterin allen chren.  Da gae an dufeelidhen HoflichEeiten und
Ceremonien Dagmenigftelieget/ fondern die redyte Chrerbictighelt ift
im Herengegrundet/ wenn man ciner Priefterauff der Sangel/vot
dem Altarundbeym Tavff- Steine anfiehet vot cinenVothidaffeee
an &bhrifti ftatt unddafie balt/ dap ErsSnidytfery/ dev da redet/ jons
dern dee Beift S Ottes/ der durch ibn vedet,  Wer nun foldye G3es
dandien von dem Predig-Ame in feiner Secle hdget/ der tird audy
nicht anders/ al8 ehrlidy von den Predigern reden und freulidy mie
ibnen meynen/ nady dem Erempel Hiskid/ der dieLeviten feine Sohe
ne nennete/ Jo0as/ der den Propheten Elifam perfonlicy befudyte
1nd Kdnfers Ferdinandi, weldyer su fagen plegen: FWennibhym ein En-
ael und Priefter sugleich begegnete/ wolte Er zu exft dem Priefer
unddenndem Engel Ehre anthun.  Ja/1as fageidyvon Ehriften?
Auchdic Tircen tnd Hepdenbegegnen ibren PricGern mit fonders
lidyer Veneration , -toie Diejenigen/ fo thre £ander befudyet/ glanbmiive
diaberidyten.  Belieben Siedemnady felbft su urtheilen/ was twohl
von denen heutiges Taaes su halten/ weldyen Lebyree und Deediger
¢in rechtee Stadyl im Auge fepn/ die swar wobl Anfebens genug
mas




Dt Ehrsvnirdige Priefter. 5
madben/ enn ein Salomo in feiner Dracht und cine Berenice mir
viclem Geprange auffaezogen ESmmet/ die Augen aber von ¢inem
RNathanabiwenden undFaum wiiedigen angufeben/esware denn/daf
manetwa feines BalcFens vergeffen wolte wund fich um ¢ines andern
Splitterdyen befiimmern / tie denn gemif / daf man dic Sedern
nicgend eher als auff fyvargen Kleidern und die menfclichen
Sdywadybeitennic eher fiehet als bep denen/ die devaleichen tragen/
nady andern fehen und das Bofe befirafien muffen,  Zedody laffet der
HERNR immer nodyeinige ubrig bleiben/ dic fidy feinen Geift reaie:
ren laffen und SLOtted Dieneen niche entsichen/ was ihnen SOsE
gonnet/ in ertoegen/. daf die Dicner desWores Wegoeifer find/ fo
ung den Weg sur Secligheit seigen/ Sirbitter bey BOtt/ vor: das
Boldy Lidyter/weldye/indem fie andern leudyten, ficy felbftversehrens.
ja weldye ihyre Seelen vor andere Seelen verpfanden/ adhyfo baben fie
felbige defio fieber um deg Werdkes willen/ (o fie an ihnen tecibens
gumabl/ menn fienidyt fepn 1wie cine falfche Miinges o Des Tempels
Bildnif trdger/ nicht wiceine Ubr/ fo anders weifet tnd anders febid:
get/nidyt wic die Banlente Nod/ dieden Kafien verfertiget und felbft
nidyt hinein Eommeny nidyt tie bie & piegel7 weldye andern ihre Ces
ftalt geigen und fid) felbft nidyt fehen/ fonbdern weldse nady des Bor:
febrifit Davids das Gefes & Otes in ihren Hergen haben und ihre
Lritee nidht laffen gleiten/ weidye nag dev Redens-Avt Pauli ein Grir:
bild der Sldaubigen find im Wot/ im Landel undin Der Liebe; Denn
wi¢ dev Pricfrer-Rod Aarons am Saume nicht nue mit flingenden
Sombeln/_fondern audy mit Sranat- Aepfeln gegieret war/ angus
Deuten/ daf bey einetm Prediger muffe feyn nicye aliein eine Ighrenve
Sunge/fondern and eia heiliger Wandely fo aehet frenlich deffen Sehe
vennidyt ohne Frudyt ab/mwo das Leben der Lebre aemaf fid ergeigess
Muf audy gleidy ein folcher Priefer 3u feinen Vatern fblafien ges
ben unb frerben/ o ftirbet dody feine Lebre und Uncerrteyt/ mieaudy
das qute Epempel nidyt ben denen/ dieihmnady Pauli Worten gehor-
chet/ gefolget und deffen Glauben angefehen.  Don vem Zenone mele
bet Lagitius, DA derfelbe einsmabls bepm Apoilioe um Bevich ane
aebalren/ wie ev dod) fein Leben vecht fihren modte? Daranfbhabe
ce gur Anteoort echalten: Erfolle bieTodten darum fragen,  Nun
{chetuct Diefes theild unmoalidy/ weil die Todten nicht mehr veden
tonnen/ theil unverantmortlidy/ weil e8 SOte durdy Mofen et
boten 5 Allein auff ‘eine gulagliche und unverbotene Art mag fol:
dyes dody gefdheben/ wenn Shriften infonderheit anfehen fhrer pegs
ftorbenen Lehrer Epempel/ denn find fie aleish denen Kindern/ welde
ihre frommen €ltven nad)bem%oba aud) dadurd) ehren/ wwenn fie

e
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Der Ehuoledige Priefer,

ibr Eeben nady ihrer ehmabligen Borfdyriffe einvidyten und fibven;
Gefest abep/ daf auff der Welt niemand wave/ dev fie gebihrender’
Ebre wurdig fhasen wolte/ fo thuts dodh GOt im Himmel/ nady
bem angehortenund exfldrten fdydnen Leichen-Lepte/ weldyen man
begeidynenmodhte mit den Worten Heiaricilll, Kdnigs inSrancicicy s

Manet ultima Ceeli.
it hiev unten fondern droben
it das Befte auffaehoben/
Da will GOt dur) Guaden-Sronen
Sveuer Lehrer Dib belohnen,

und bicrauff belicben §Fic / Hochaeehrte Anwefendes
nodbmabls guric zu dencken an unfern abgefdyicdenen Simeon,
an den geifilicyen und vechtfchaffenen Nathanaél, igy vecepre
biceourdy den €hreourdigen Vater / deffen: Exequien foir dif:
mabl gebalten/ derfelbe braudyet smar unfers £obes fo wenia/ ol
die Sonne ctned neuen Slanpes/ dody ‘aber muf audy die Walyrz
heit nicht verfchmicaen/ (onbgrn gefaget foeeden/ daf €N mit hody:
fiem Recot  Ein Lhrivirdiger Rriejter su nennens dernady
Pauli Worten wob! filrgeffanden und fidy in Lebr und Leben als cin’
Suebild eriviefen.” Solten alle diejenigen/ weldye vor 53. Jabren’
bepm Antritt feines Predig - Amts famt deneny die nay thynen geles
bety sugegen fenn/fo toiitden fie mit LACHT FNunde beFennen miifien,
dap Ex ficauff avilier Aue gemeidet/ sum frifchen Waffer geleitet b
re Seele erquicket und gefitbret auff recyter Strafes doch werden s,
bie feclig verftorbenen vor SOttes Throne thun und die nody Ler
benben nimmey vergeflen/ wie € GOttes Rath su ihrer Seeligheit
treulicdhft offenbabret/ denen Wiedrig-Sefinnten zmar cin enffeiger
€Elias/ denen Gehorfamen aber cin lichreidyer Johannes aevefen 3
@einer Eehre war aemdg fein Leben und gleich enem' Spiegel el dher
oben begeidynet mit denen MWorten des Illeehodften : Sy bin der
Allmadytige/ wandele filr miv und feyy fromm. Unten aber : Infpi-
ce, captis eris: Sieh auff mich, vor Siinden hiite dich, denn gemify/
toenn €r audy nidyt gelehret/ wie man leben folte/ fo batte mans qug
feinem €coen Eonnen lernen,  €r war im tbrigen mit Hiob der
aWittden Helffer / der Wanfen Bater/ der Trofilofen Troff und der
Betrubeen Suflucyt/ Firglich -

, ein folder Briefer/
ber nichet allein stiefacher fondern viclfadyer Ehre foredig/ bgﬁen Gle-
' adjtnif




Dep Chrivnivdige Priefter, 7

dadtniff im Seegen bleiben wird/ fo lange in Edexsleben nody je:
mandlebet.  Und sioar baben fie ed audy wohl Urfady/ denn wenig
wirden ja gewif fepn/ die Er nicpt in der betligen Taufe Shrifozu
Gnaden anbefoblen/ toenigs die €enicht inCheftand eingefeegner/
Feiner/ Den €r nidht in fetnem Shriffentbum untermicfen/ feiner/dem
Ernidyt den Seegen mitgetheilet. - Haltmans vor eingrofies Glick
und Ephre/ wenn eine Semeinde cinen alten Priefter / noch mebr/
wenn fie Vorfahren und Nacpfommen von einem Sefdylecht im
Dienfie SOtres fichet. Denn aus der alten Hiltoria nidyt u gedens
cFeri/ Daf Polycrates in feiner Freundfdyaffc dev adyte mar/ fo fold
Pimt bedienet/ und Gregorius, Bifdyoff su Nazianz feinen Sobn alvic
hes Nahmens im Amte gefeben/ fo wwerden wir audy nenere Creme
pel biffalf finden.  DieShur-Faefil. Sadf: Refidens: Stade pat
fidy alacklich aefchast/ dag fie vicle on denen Hevven Luciis in ihre
RKivdye bernffen Eonnen, - Unfer theureficr Landes - Bater bletber in
Hody: Fuirfil. Snade beftandig gegen das gefeegnete Olearifdye Ge-
fchledyt/ durdy weldyes der Evangelifchen Kivdyen Woblfartp foeit
1iber. ein Seculam in Flor ¢ehalten toorden. . Dasd Hody- Hovels
Sdbonburgifdye Sebicte hat viele derer Hevven Ernfie nady einanver
im Predig - Ame gelicbet und geehret.  Die Pommerifche Granpe
Stadt Poris hat tnneehalb 100, Fahren nur deey Fauftinos Blenno=
nes ju Plavveen und Probften. gebabt ;. Und Ddiefen durffte man
Finfitig bengehlen bas aliicBfectige SEDPLSIEDEI/ da 9o. Jabe nady
cinander der Sofihelifche Fabme in iprer Kivcye geblicben, denn

263, Zabe hat det Senior

535 bev IBohlfeclige und

I0. derHereSobhnals wiiediger Succeflor
der anpertranten Seclen 2WBobl su erhalten gefudt/ dargegen audy
alle Eingepfarrte su exfinnlidye Licbeund Ehrevbiethinkeit verbunden
Solten aber ja uber BWeehoffenfid einige haben verfiihrenlaffenvom
Gatan/ wekdyer / wenn ex fonft einem Menfchen nidye beyfommen
und in¢in Unglid ficsen Eansihnan einen Petefier hepet/ dafaudy
fie ilyrem 2Boblthdter sutvicder gelebt/ twie denn wobl nod) Eein ehrs
liebendey Priefice aus dev Welt Eommen, dev niche feinen Jubam ge-
babt toie 3Efus/ feinen Ebionem wie Jobannes/feinen Alerander/
mie Paulus/ acy fo bats der Wobljeelige lingf vergeffen unbd su
SOt mit I€Ju acfeuffset: Vater vergibihnen/ denn fiewiffen nidyt/
was fie thin.  Berene audy ein jeder fein Linrecht und erfesees durch
Woblverhalten an feinen Nachfommen 5 Difmabl ifis cin getveuce
Licbes-Dienft/ bat}ﬁetnlonold‘:etd)cr%lngablﬁcbemgefunoen/;gz‘p

" (46




g DeEhmvindigePeicfe.

Seidyen/ daf fie erfennen/ dag Gute/ fo €r anibnengethan. und
1bas pot BWergniigen folfen foir nichtempfinden/ wenn ung veegdanst
marecinen DIcEin jeneshimmiifcye Seben 31 thun/ dean da werbert
die ©cdydfaen ihren treuen Hivten/ bie Juborerihren Eehrerund vk
Geelen- Kinder iyren Bater empfangen / denen Eltefien ihre Fott
abborgen undin etwas verdndert fagen: Diefet ift mirdig ju neh:
men Ehre/ wiitdigdie Grone des ebens wiirdig alied A0HI gis wbers
fommen; Diehobe Freundfdyafft eeblicket Tha aud in foldyer Hexes
lichFeit und faffetibre Seelein Gedult. 3d) babemit Bedadhi gelast/
in folcher HevelichEeit/denn foiteder 2Boblfeclige nody einmablsu uns
Fonnenreden / fo foricde Er Sofephs 2Borte entlehnen und fagen:
Syerfiindiget benen/ diemeines Abfchicds wegen beeriber feyn/ mels
ng Herrlichleit und vaf :

IWie foerden in Furher Jeit

Cin ander ticderfehen

Hicvin dev Cwigheif, :
@38 lafien audy die eidtragenden fich diefes sum Srofie dienen/ daf
Bie; DodyaeEhrte Hevven und Sugendbelobtes Fraueis
Stmmew auff befdyehenes Anfuchen von Jhren MAnaelegenbeifent
aomiiigen und durdy hobe und angenehine Gegentvart begeugen
follen/ 1i¢ Sicden IBoblfecligen aller Ehre wurdig gefehast und
SeINeL in denen Seinigen su gedenclen genciat ind/fo lange Sie
G Ott crhaltenoied,  Eheidyaber diefen Ortoeclaffe/ falletmicbdey
ie furse Condolenz, welche dee Frangdifche Prafident Brulard an die
wertvittbete Konigin ablegte/ als Ihr Konig und Eemabl Heinricus
1V, umbommen : Gure Majefidt/ (prach Ev/ flellen fich sufricdens die

Konige in Srancheeidy fepn unfterblich/ denn ift gleid Heinricus nicht

melye am £eben/ o lebet dody nody Eudivig/ defen aBoblfarth und
Gl nidyt burdyShrdnen fondern durdy Madye und Rath muf evs
bauet werden.  Beradunen Stemir/ daf iy Sie nody einmabl/ iies
molylin ctivasverdnbert antede : Allerfeits @echree/infonderheit bes
tribtes ©versleben/aib dich gufrieden/ deine Kirdye ift unfterblich/ ift
aleidy dein Seclforger gefiorben/fobat e dodh feines gleidhen bintee
fidy aelafien unbd lebet nodyin feinem Heren Sobne/ al8 wiirdigem
Succefore, Betet demnach fletia/dap Ihm GOt feine Jahreerldn:
aeen und das Gluck erleben lafien toolle/noelches dev FBoblfectigeHere
Hater gefehen.  Uber Ihn aber feuffse id) su bit/ O bu Dreyeiniger
©Ott/Bater/Sobn und Hell Seift mit Elifa: Odaf der Seift feis

wed Heven Baters giefaltigjavielfaltia uber Shmfen: Ameny/

: mein GOt fage audyalfo: Amen! iy
6% () e Legres




- Eestes Shron-BBedichenis

: libttbdﬁ@l)riﬁ[id)eunbExmplarifd)e

- Raviefrer- Beben
nd Seelige Ablebeny
Destoeiland

WohlEhrmidigen SrofAdytbarn,

ui) Wobhlgelahrten Hevrny

5 %

* TR R
Sheifian S idels)

"\) ! 5 i
1 Die 53 abr wohlmeritict gewefenen Sren-
SINES3 Seelen Hirtens bey bcgt &eegbc Shrifti gu‘”“d)famm

Seherslebeny

_a[ucbbetﬁangerbaufemioeces anfebnlichen

SENIORIS;

9Reldet amm 24, Septembr. 1716. in feitem 76, Sabres-Nl-
ter durch etnen fanfften und feeligen Tod aus diefem trdifdhen und
geitlichen ing l)tmmltfd{‘e ur:TD etvige Leben von SOkt
crufen/ )

Drefien veeblicherter Seichnam aber amyAbend des27. huju
ndas hiersu mrfertlatc@g?vt;c&ggnélbe {n der Kivche dafelvfi
Wb am 4, O&obr. Dom.r7. Trin.bev Leidhent-Procels

ben angefteliter Leichen- Predigt und PARENTATION
- inBoldreidyer BVevfmminng gehalten

Tourde/
Yolten woblmeynend aufichrern

BimenBenannee.
e )
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T }Matt;)&V.v.ng S8t

©yDu frommer undgetvener Knedyt/gehe
¢in udeines HEwenFreune,

R O aehtcinfromuter Knedt su feines HEL-
4O Coo o ren@renden/
€r gebt aus diefer Wele, und enlt su feiner Rub ;
~3ndem Er Lebens:-fatt/von dicferWBelt will {chetdeny
SWe . Unbdfablieffet Glaubens: voll die mudenAugen su:
e ") HivGofiel Senior,will bicr nidytldnger lebeny
=" Orumwill Eefeinen Geift in®Ottes Handegeben.
€r ift in feinen Amt/ GOtt alljeit then gewefen,
©o dag e feinem SOt/ und Nadhfien twobl gedient:
- rum foll man feinen Rubm bey fpdter NadyWelt lefens. -
Dex jchon bey jedermann in vollem Seegen griint.
Die wahre Gottesfurdyt fame andern Pricfier: Saben/
Di¢ fonte man bey Jhm allzeit benfammen baben, 4
O [dione Sottesfurdyt! da Ecben grauen Jabhren
Sar matt/unb Lebens: fatt/ gefeuffst mit Simeon:”
O HE Lo mich tn Frieds als deinen Diener fabren!
Mein Anghat fehon aefebny den Heyland; deinen Sobit,
Dendubereitet haft filvallent Bolkt anffCrden,
Sapecein Ligt/ und Preif den Frommen {olle werder,
RNunmehro weidet Ibn das Lamm vor BOttes Throne/
Und fein entfeelter eib rubt in dey Ehren- Srufft. A
€r pranat/ nady Pauli Art/ mit ciner Himmels: S rone/ ;
Sa toenn Ihn SEuS einft sur volien Freude rufft/
Algdenn wird Seel und Leib in vollem Slange fichen/
Wenn alle Seeliaen sum Himmel werden geben,
Woblan! Bett1bfefte/ bemme ewve beiffe Thrdnen,
ErFennt bey diefem Todt/ des aroffen SOttes Rath,
e mill nur diefed Wort g1 eurem Troft criwehnen,
Seyd frav inenvem GOLL! ertoeifets in der Shat,
Denn wobi dem/veldye fo en Ehriften-Lauff vollendet/
Sa wobl/ e Ehrens voll fein Leben feclig endet,

Du




, ® (n)is
Du aber/ WELEDEr Geif/ (chlaff wobl in leidhter Eroer
Drein Sriftbleib ewiglicy b'e-ct?@ggeln%cogefeut: e

Dein zlnaeogncf:n foll bier ftets geriihmer mwerden/
- WBell DTS SOYNEE Rubm 8 mebyeet ind expat,

b ie Betviibteftes GOt fetse Sie yum Seeqeny
Wit viclem ifﬁof)lergcblg auff allen Jhten Weqen,

e feel. Sdeven Pafbors emerito yu legten Ehren
feotediefesinGplz -

__D. Sobann Rottfried Orearmus.

U Dodygeehrrer Greify/ belicoter Pricfter Srone/
Dubaftiolange Jabe Dein Amt (o wobl gefiipre/

/ ‘ dem geebre =
2)Und fiicbft undlebf dodynoch in %b ﬂl!tmgSl'lbntg?r‘ng Sobnes
Den/ gleich) dem Aelteftens GefcyicE und Ehre giert,

P @u ftitbfEund denmody 1wird Dein Ehren- Ruhm nidht Ferbens

- Wil DuDichallzutwobl im Ame verdient gemadyt ;
Dody/ ba Dein SOt Dichlapt die Himmels - Sron exerben/
- &0 baft Dws hievund dort fehr weit und hoch aebradyt.

Ao rooliteund follte dem LBoh(feeligen Herrn Seniori und Paftori
emerito ju eclangter Dimimels - Srone gratuliven/ denen
gefomten vornehmen Leidiragenden aber fiber Deffelben
Berluft und Hintritt hershiel condoliven v

M. 0b. Seova Faharfi/ Hod-Gril. Stollbeng.

Infp. Confift. Affe)]." & Paft. Parr. Primay.

Meadrigalifche@Beabidyrifit.
Clicbter Gottes- Moy,
Cliad unfrer Jeit oo
Sn Andachts: vollens Pefen!
Ruly wohl in Deiner Stufft/
Biff Didy Dein IEMuS ruffe
S frober Emwiafelt 21se
Mt Seel und, Leib vor BOLE s trefen
Bit twollenung thdef veefdreibens (| 917
Dap Dein Gedadytnif foll ey ung im Seegen bleiben
Hud auff den Leichen Stein
©oll vif lq;ﬁﬁtt gopb: ‘
$Hier Lubt cin Leiby
©efp Seele teiumpbive vor GOttes Thrones
fme/Stubm und Nabme bt in feinem werthen ohhe.

BuBeseugung mwobiverdienter Hoch:Achtung gegen den Lolyle
feligen und fdmttich geelrte Familie fchrieb Diefes

obann Shriftion ShicperPr. su St. Uir. inSangerp,




88 (12) 0%

%éwimm Ndnnee Lob foll aus pier St’ﬂm nuﬁ |

: ] befiehn! ¥
Di toill ich/ EFeeliger als ein Sefess vor Dich eingelyn.

S fireib auf Deine Gruffe: Hicrliegt die meblld)fﬂt
begraben:

€in _thuct Gottes: Mann/ ¢in TWann voll %)mtb
b CHCHTCH @aven

§ juxtameéntem Platonis ug
refert Cicero in Libris
delegibus,
Durch diefe rwenigen eifen fuchte Dad Lobs und Seegense
wotle Gendcytnif; des Wobhlfeeligen Hertn Pafforis
@ofchels feines Theils gebubrend ju exhalten/ und
gegen Die fdmtl, vornehme Sdfechelifche Freunde
{chafft feine Ergebentyeit ju begeugen

Sobann Cafp. SEorner/

Dinc. Ulrican,

Er meife Sivady fagt:
@) Man fan .
ZK 2n cines Kindern (ehn und lefen/

OGY WBasvor einWann

@t in Dex Wyelt getvefens
SHier lofien nun gefomte Erben/
Die weethen und geehrten Kinder)
Dic Kindes:Kinder audy nidyt mindex
DenBater nimmerferben,

Ganbet fich
s Alter famt dec-Jugend j
sSnwabres Srommigheit nnd GOt beliebter Sugend,

Diefes fehricd aus Srgebenheit

Gob. Bottfr, Siepes

Pfoau Rieftade.

Seind:
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2Butde
Bey angeftellten Exequien

- €ines alten Trewejien und fichten

- Daters / Seywieger
md &g - %aters |

audy

- Daben weetheften SBreundes
fegland @Ecwn PASTORIS unb‘ SFNIORIS

M“)‘

aufgerid;tct

- SRadyfieheiden.

%’baﬁmn@axw

D STinde
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il abihioumSRubn
 Wteclicher Sreue,

Y ! ue@iiebec%atew ¢g.benn nun g.eﬁbicbm fenns.
S v foll ich Som nikht mep. bi Baer- Hinde
: AN \ 3 % l'lrmr. AT e
© "‘\ P Muf feiner ﬂugen;%aa; im %o ?e{xd)iar(bﬁeﬂ'm ?
©o feyliep Ermich nodh eins in fein cbet mik ein/ P S i
Daf defferr Mund und Herts den werthen Rater:Seegen f
Auf midy und quf mein Hauf suleBt nody mogen legens i
Sy aber legeShm den Nubim der Exeetie bey/ - |
Dyie nur ein BWaters Herd den Kinern Fan exmeifen/
Dot Srely die fattfam nidyt mein Hund vermag gu pugifen/
Und fag suihrem @@bm/ baf fie cin Mufier fey/ .
sBornady der Bater Svell fidy befiens bilden tonne/. .,
QBéil/ toenti iy biefe newn’/ idy alle STEUE nenne.
@ laf €r mitnady 31/ dap id bep feinem ®rab
ot foldye fo mein Danck- alg Ehrdnen- Opffer bringe/
Und dameingiches - Kuf su feinen Fangen oringe/
Lind Licfee Mund und Her/ dieweil idy fonft nid)ts baby
Bomit id) deden Jbn mich danckbar fan erroelfer/
aBomit idy feine Trew und Waters Sieb fan preifen.
ein und der Meingen SELH foll audh fein Srabmadl (con/
Doas fidy an feiner SLCU Seit Lebens foll exgegen/
g)ay«xuf,mtuld) nut dif 41 ciner Grab-Scyifft fepens
Hierift ein Grab;das ybliept DieBater- Treue ey
Dienunund nimmemeht aus felbigen foll fommen/
Auclyfoennuns SOt sufich wird haven aufaenommicn,

©o befeuffiete die genofienes aber nuntmelyo eingebifjete
cBhrertiche auffrichtige Sveue und Liebe

. L gphriftian $Ruguft Mofdel/

Boch:Sitfil.Schwosrgb, Commilfarin,

Doy
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Soppel Madrigal.

JeBeltmadyt indgetnein nicht il ppg Priefter. 66

) Berfolgung) @pott »D%)b rt'ml oom ‘ptteﬂets@tgnbe/
St meift ibrbefter obyn, 290
Sptidt Midya was, foldgtibn Ababfdylagen, 2 zee.xxu

Unbd will ohannesdort fidya , S
Gerath ev driber garin Dande. ic n‘bttvbesmagen/m,.-bfﬁﬁ ;

S0 gebts! dod [afts o geben in der Wele! ~ &
®nug/dag der Priefter-Stand beydem i

Der Oft/ Weft/ Sud und Nord in feinen Qarn@mq ?)Eftn e
€rlegt dem Lebrer ja felbft diefen Ticul beyyy ,

DafErves HELLN Gefalbter fory, Bchii
Den€r nadytaufend Nothy damit die Welt i diicks

Mt Graden wiederum dott etviglich erquickt,

:’D\rum man mit Recht dief Wort sum Lebrer-Stande fefset:
Bevachtet bey der émclt/bvclll) Ooch bey SOt aefehaset !

BRein Bater! Dubaftaudy in fo viel Jabeen
Die Noth, o Pricfter druickt/ ohn Jroeifel mit erfabren.
Diep francte soar Oein Hirp s K ;
Dod) ward der Schmers %
@o balb Dsin Seift gedaddt an SO Gttaden-Proben -
®ar leidyt bintiederum geboben:: IRTHE L
Denn da GrobBater) Bater/ Sohn (")
Kaft auf ein Seculum die HECLDE weiden miifen, ;
Ja da Didy GOt/ wiebore bem Abraham gefeehn/ Gev. XI5,
Heit alt und Lebens-fact suDeiner Rube gehny.
Golafjet fidydaraus befondre G3nade flicfen, -
Do diefes magdiegrofte G11ade feyny i £
Dagob twir Didy fdyon hice mit bittren:Schmere verlichrens
Dunadyder ipbes;‘ilad)t/gl’cid) tofe ber Sonnen @cbein/w_ﬁf;f&;‘;ﬁ ‘
53t atle Gyvigleit et Himmel (ol besieres  geige S
(*%) be einne befondere Ghade BGbrres iff 3 (chiuen

Oafp OctScel, liebe Vatet 1t cin halbes Secwlum

3: Jebrs und-evxoas deiber, mein Geoff- Vater 276

Fabr und meineXDenigleis 1. Jabr, sulammen 9r

Jabrder 'Biwgcn ¢btiﬁia§l¥;;% ‘:Is Predigterinune
‘memw e bl & @oleiteund eradete fich an der von dem

gnddigen BOtre feinen Dicnern eve
oiefenen groffen Genade

M. SEhtijtian Skebrecht Byojchel/

Eccl, Parria Paffor.,




 Sorbaume dich! Exbormedich!
@385t mein Exbavimer Aber wicy! ]

918 ift fein Stof- Sebeth gervefenin dem Sdymergen/
Herr Vater/ dagar {ehr gednaftet Shn der Stein/
Das fhicktEr nody 3u® Ot ausAndachts-vollenHerben/
) lufieldyes endiget nunmehr GOt fetne Dein/
Und beifit Ihn geben ein 3u feinen Himmels: Freuden/
9o Er nady barten Greugnun oll geniefienLufi, |
Grfabren in der That/ dag diefer Jeiten Eeiden |
Nicyt roeetly dex HeerlichEeit/ die feiner BHruft bewuft
Dort emig folle feynn/und als ein Reprer gehen.
Gar gleidy der &onnen Slang tn ew’ger Seeligkeit/
otudh unter denn/ dic da NI fingery fichen.
91y warum cilt € niche aus diefen Kampff und Streit?
sBoblan! € eile fort/ Ev bat grof Lob erlanget '
$Hier inder gildnen Au/ Ex fhaw den Himmel an/
9Allwo nady eignem Wunfd) fein e’ges Slucke pranget/
@t findet arlic)! da ag Jhm vergnugen fan.
SMidy will anio zroat fein Abfdied by betruiben/
Bellich in Babrbeit bn den Deften Freund vertichr,
yody will E ferner mid) al8 feinen Enbam licben? :
Sonchm e mit mein Hevp/ und fein Hert lap S mire
Sun fabr G fislich fort nady ausgeftand’nen Eciden/
@ (dyeide bon ung nue mit Seegens:vollen Mund/
®Ott uberfdyitte Ibn mit taufend/ taufend Freuven? ‘
S fege noch fanfWort: Dandt hab* Er alle Sfund? |

Iffo tootte fich mit feinem ficbfien Aeren Schyoiegers
Darer bey feinem toobifeetigen Abfedicdes vor
vielfdltig genoffene Sicbe und Yioblthaten dancfs
bavlich leen effen cinsig: fiberbliebence Eydam

M. PeTrus SRiller/

inAmse Groff » Leinynden
Recanns,

©o
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LU ED it dennnichts allpier/das faft beftandig bleibet,
(NN Oas nidyt im Augenblick/ wie leidyter Staud veriedt?
(3 2% €in nichtig Wefen ift/ tas man auf Erden treibet/
S el nidyts al8 Unbeftand nur den BDefiand ausgiche!
uch dif was in der Welf vor andern fonfi exgdpet,

BoraTod und Untergang fidy niche kan madyen fren/
€3 wird wob! grof und hoch/unbd treflich werth gefhdpet/
Dody fichet man amEnd/bag nidyts beftdandig fen.
IBie [chmerplich diefes fen/ twie bhave und febhr es driicke/
Sft-allsuroob! befannt/ e weifens Tag und Jabr/
Bie mandyen Thranen: Gug das Hecden Augen dicke;
§hery Pattor {thel teyres exblafitin feiner Bapr,
1no billigift das Lend/ gevedst find 3dhren, Klagen/
Herpdringendift oer Schymers/ bedaurlicy der Vevluft/
Dap viefer Theuve SRANN su Grabe toicd getragen/
i beffen ift es demy der thu gefannt/ bewouft/
Dodh o gefiel e8 SOt/ dabin gleng aud bas Sehnen
Des Seeligen/ fobald Ex Kranctheits:Toth aefiihies
oNit Freuven il idy fort: Ach! Kinder hemme dic Shrdanen/
3 folge willig dem/ as IEus miv befichlt.
Sicht foll bes Todes Furcht/ nody Graven midy exfdyreckeny
Wie andern iff aud) mir dag Lebens:Jiel gefept.
Der der midy frerben heift/ wird meinen Leib ermeckens
ndef fich meine Seel an Himmeld - Freud evgose.
Und el € lebtben BOtt und denen Seraphinen/
@o fordert meine Pflicht/ aus wabrer Schuidigeit/
Sufeinem Ehren-Rubm die Grab-Sdiuifft 3u erfinnen/
Denn'fein Geddchtnif bleide nadyarauer Eebens - 3t
EinThewrarGOLtes- Mannticat biceimSava begrabeny
Sen Sig bee Fromumigheit bevedtt it wenio Sy
Dod) weil was GO befieht) Er willig wwlte haben
S Crinfeiney Hand; OOt hat Jhnkicd undweyeh,

Diefesroolte mit beyfligen

-

& acob Beishubn Paftor

31 Obevsdovfi wnd GryHenberg.
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e

% @rrl’aﬁbr@éfcbd hatdic GreupesSaft aefibler/

Dodyalg einEhrifte fich mit EorifiSod) gefiblet,ichripian.
g Der Heerde Shriftibat e trenlidyvorgeleucht/ .
Nuninder Exigheit den Sternen®Ottes gleicht, +

t Leichens Texe Dan.12, v.3.

Diefes rieb jum fhuldigen Nachrubm ders Sees
A ligften Heven Orof « Bater Gofcheln .

Joh:Val. rofchel; Paftor

L inObercopfieds.

il z.Reg.IiLIﬁ.’ :
stvein Dhater/ metnDater/ Tagen
Eifvacl und feine Menter!

: (Q;n O [dsvie €lifa/ da Eliag fubr'von binnen/
(N e € o fd renenivivaud) igt/ und laffen Thranen rinnen/
(e, Da unfer BVater/ da der Wagen Ffracl
: Lind feine Reuter/theils binab ins Grabes-Hil/

Lheils auf gen Himmel fabr't, Adh!daf der Sheure Lebvery
So drep und funfizig Jabr gesveidet feine Horver

IRt unperdref’nem Fleify/ in feinem Water - Land

Bon unfern Hauptern wird geriickt! in fiblen Sand !
Altein Gedult ! Ipn hat der Hodyfte uns entnommen,
Und € iftdurch den Tod nady feinem Wunfdy gefommen

3ns etoge Bater - Land/Er fdymectt den GnadenLobn

Ocr Glaubigen/ und trdgt der Lebrer Ehren: Cron,
@Ott wolle feiner ﬁu‘cb nue fernerfocit crhalten
Den %;t)ftani) feines AMES/ und iber 3o fo walten;
Damit 0¢s BALELS Seiftim Sobne fich errens
3o Coote Elifa bath) stotefdltig beyy Shm fiyy! A |

irdiefen Lenigen roolte feinem Herg, erliebften

Grof» Heren Bater die allerlebre Gis
{chutdigen Geborfam abjtarten bl

Jo P M
Bes




L)

LRI R et

y-J Ctriibte Sugendett evbanein Pantheon,
@ curen todteni BHag ints Grabvon Macior.
_ . SIE ey
Fxellwo Eufebia und Naenie fitng weineny
echmt eur gerveintes Shut upd fchreibet Dis davorn:
&Bns frirdt ein alter Grennd, ven wi aa lange lieben/
2rum haben 1iv fein Srab mit Blute pice bejchuteben.

Diefes fette suroliedigen Racheuhm des feelig
Beeftorbenen

Bernbard DWofchely

A D R

((“f‘ 3 Jeded SEoenlein mi vevwefen/
,\S @b’,cﬁ-bcriungtc&m@e bringt: -
e/ Aus dieent Fan man deutlich lefen;
Dag aus dem Todt dagieben ringt,

30! wic der Todt uns angetrofieny; ~
So mufien wiv dag Leben hofen,
E3 ijt des Hoditen gnad’aer Iilles

Msiv follen g}nﬁ DevEldhret freln s
uf dag dev Menfd nun dis erfiiffe/

Meup Ce durdh i}lc Beeroefung gebr,
Ainch unfer SeL GEL mufee frerben
ol € Das ew'ge Sheben evben,

Drum




Sieum laffe b in ICurupeny .
Shmaebts dovt wohl Srijt begliiekt,
Da unginuniern Crenses-Schubent
SHier tomeewahvend Elend dnets
v iff beveits Dovan gegangen
8o wiv nod) Alle hin Heslangen.
PTG G g v'Séiel;cs toenige feite Deym fect. Berblichenen jus

| Lesten @ dyuidigheity, denen befriibten
. Dinterblichencn aber ju Srofte .

T richric) SBhriftian Soeller)

Jo Vi A









IIIIIIII 3

Sy







a5y RO woblbelopuee

o Erene&chrer/

: Wurdes
ery es toepland

@obi@bmﬁrbuw aarof-Fwdibar ub eoblaclabeten

: ERB ‘?5@

Q"
AN ML
) i S &
\-~ N 2
\ ! H 4 3 3 : E R v § O// o
) { : pzns :
) - ¢ ¥ [ X
P > /3
y ) N\ =
. 7 = M V1
- . \» P
#3%)

mnblfmeritirtcn PASTORISNY S?Wd)t 6[3 6’;
Bavtholomai undder hriftt, Syemeinde su Exdevsleben and Sren-
fleipiatn SEN TORIS in biefiger Infpection

i ~ Sangerhanien/ e
Weldyender Aicehddfte BOft am24. Septemb, 1716, it 6, Jabr feines Alters/

und 53, dabe feines siibmlich gefiibreen Chrifte Pricfiesl. Wandelsy
Duesd emen finffe und feeligen Codtvon diefer XY0elt abgefovert/

Am Saae feiner Bolcreichen Lol en-Proceffion den4.OCtobr.
% Domin, X VL p. Trinicac, in der firce &t Barthol. ju Eoersicben

> aug feincmeroeblcen Leichert» Lexe Do XILv.3.
e Sehrevverden feuchtenwie des qRimmels-Rlang s,

Do forttidyen-Sodbetibin eidtragenden/
uub%ol}lan’fclmlid)mgveuﬂbﬁbaﬁt5ii‘tmem feafitigen oot |
~unb fonderbarck ‘Aluﬁ}?c})i’t;u':lg’/ furglic) vorgefieliet/

Ko et O BARIO, e 5. S:Doct. Pare
g?%ﬁ?&;%‘ﬁfﬂﬁﬁ?e%ﬁﬁ%lgmbs%;gr%@m?ow?&ue %
5u®angerbaufen.

e ey e T W 7y B P T e T AT
Dafelbft gedruckt bey Sottfried Tentfchern/ Gl Saddfens ABeiffenfelf. Dof# Buchbeuckerne

Farbkarte #13




	Der von Gott wohlbelohnte Treue Lehrer, Wurde Bey des weyland Wohl-Ehrwürdigen, Groß-Achtbar und Wohlgelahrten Herrn Christan Göschels, Wohl-meritirten Pastoris der Kirchen zu St. Bartholomäi und der Christl. Gemeinde zu Edersleben, auch Treufleißigen Senioris in hiesiger Inspection Sangerhausen, Welchen der Allerhöchste Gott am 24. Septemb. 1716 im 76. Jahr seines Alters ... von dieser Welt abgefodert, Am Tage seiner Volckreichen Leichen-Procession den 4. Octobr. ... in der Kirche zu St. Barthol. zu Edersl
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]

	Widmung
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	[Der von Gott wohlbelohnte treue Lehrer.]
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Leichen-Text Dan. 12 v. 13.
	Seite 5

	Eingang.
	Seite 5
	Seite 6

	[Abhandlung.]
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Gedicht 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Gedicht 15
	Seite 16
	Seite 17
	Gedicht 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Gedicht 23
	Gedicht 24
	Seite 25
	Gedicht 26
	Seite 27
	Gedicht 28

	Lebens-Lauff.
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Gedicht 39

	Beschluß.
	Seite 40


	Der Ehrwürdige Priester Ward Bey der Christlichen und solennen Beerdigung Herrn Pastoris und Senioris Göscheln nach gehaltener Leichen-Predigt in der Parentation vorgestellet von Johann Christian Hiepen, Pf. zu St. Ulrich in Sangerhausen.
	[Seite 51]
	[Leerseite]
	[Seite 53]
	Seite 4
	Seite 5
	Gedicht 6
	Seite 7
	Gedicht 8

	Letztes Ehren-Gedächtniß über das Christliche und Exemplarische Priester-Leben und Seelige Ableben, Des weiladn Wohl-Erwürdigen, Groß-Achtbarn und Wohlgelahrten Herrn, Herrn Christian Göschels, Jn die 53. Jahr wohl-meritirt gewesenen Treu-wachsamen Seelen-Hirtens bey der Heerde Christi zu Edersleben, Auch der Sangerhäuser Dioees ansehnlichen Senioris, Welcher am 24. Septembr. 1716. in seinem 76. Jahres-Alter durch ... aus diesem irdischen ... ins himmlische ... Leben von Gott beruffen ...
	[Seite 59]
	Gedicht 10
	Gedicht 11
	Gedicht 12

	Kindschuldigstes Denckmahl Wurde Bey angestellten Exequien Eines alten Treuesten und liebsten Vaters, Schwieger- und Groß-Vaters auch Nahen werthesten Freundes, weyland Herrn Pastoris und Senioris Herrn Christian Göschels aufgerichtet von Nachstehenden.
	[Seite 63]
	Gedicht 14
	Gedicht 15
	Gedicht 16
	Gedicht 17
	Gedicht 18
	Gedicht 19
	Gedicht 20
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 73]
	[Seite 74]
	[Colorchecker]



